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Zusammenfassung 




This datareport describes the Establishment-History-Panel (BHP) 1975-2008 version 1 
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1  EINLEITUNG UND KURZBESCHREIBUNG  
 
1.1  Einleitung 
 
Das Betriebs-Historik-Panel 1975-2008 V1 ist eine 50%-Stichprobe alle Betriebe des ge-
samtdeutschen Raumes, die zum 30. Juni eines Jahres mindestens einen sozialversiche-
rungspflichtigen oder seit 1999 auch geringfügig Beschäftigten aufweisen. Der Beobach-
tungszeitraum erstreckt sich von 1975 bis 2008 für Betriebe in Westdeutschland und von 
1991 bis 2008 für Betriebe in Ostdeutschland. Aussagekräftige Analysen ostdeutscher Be-
triebe sind jedoch erst ab dem Jahr 1993 möglich. Quelle des BHP ist die Beschäftigten-
Historik (BeH) des IAB. Die Personendaten der BeH werden mit Hilfe der Betriebsnummern 
auf die Betriebsebene aggregiert. Das BHP umfasst pro Jahr zwischen 1,3 und 2,7 Millionen 
Betriebe. 
 
Über den im Datensatz vorhandenen Identifikator „systemfreie Betriebsnummer“ ist es mög-
lich, die einzelnen Jahreswellen zu einem Paneldatensatz zu verknüpfen. 
 
Der vorliegende Datenreport beschreibt die Variablen der schwach anonymisierten Version 
des BHP 1975-2008 V1, die Forscherinnen und Forscher im Rahmen eines Gastaufenthalts 
am FDZ sowie mittels Datenfernverarbeitung nutzen können. Es handelt es sich bei den Da-
ten des BHP weitgehend um die Originaldaten. Lediglich die originalen Betriebsnummern als 
direkte Identifikatoren der Betriebe wurden durch systemfreie Betriebsnummern ersetzt. Zum 
weiteren Schutz der Anonymität der Betriebe werden einige Merkmale als besonders sensi-
bel eingestuft und nur auf gesonderten Antrag weitergegeben (siehe Kapitel 1.2). 
  
Der Datenreport zum BHP 1975-2008 V1 gliedert sich wie folgt. Neben der Einleitung enthält 
Kapitel eins eine Kurzbeschreibung der Daten sowie Informationen zum sogenannten Men-
gengerüst und zum Datenzugang. Ebenso beinhaltet Kapitel eins einen kurzen Überblick 
über die Veränderungen gegenüber der Vorgängerversion BHP 1975-2006 V2.0.1, um Nut-
zern dieser Version einen schnellen Umstieg zu ermöglichen. Eine Beschreibung der Daten-
quelle findet sich in Kapitel zwei. Die Datenaufbereitung sowie die Datenqualität werden in 
den Kapiteln drei und vier diskutiert. Kapitel fünf beinhaltet eine ausführliche Variablenbe-
schreibung. 
 
1.2  Datennutzung 
 
Die BHP-Daten in der schwach anonymisierten Version können im Rahmen von Gastaufent-
halten am FDZ und anschließender Datenfernverarbeitung ausgewertet werden. Ebenso ist 
es möglich die Daten ausschließlich über Datenfernverarbeitung zu analysieren. Erstnutzern 
der BHP-Daten, welche noch nicht mit der allgemeinen Datenstruktur vertraut sind, wird je-
doch der Zugang im Gastaufenthalt empfohlen. 
  
Für die Datennutzung ist in beiden Fällen ein Antrag beim FDZ einzureichen. Details zur Be-
antragung des Datenzugangs können der FDZ-Website entnommen werden. 
  
Das BHP liegt entweder als reine 50%-Zufallsstichprobe vor oder als nach Größenklassen 
geschichtete 50%-Zufallsstichprobe . Die Größenklassen definieren sich an der Zahl der Ge-
samtbeschäftigten in einem Betrieb (<4, 5-9, 10-19, 20-49, 50-99, 100-199, 200-499, >=500) 
  
Die BHP-Daten gliedern sich in beiden Stichprobenversionen in drei Module. Der Kerndaten-
satz beinhaltet neben einfachen Betriebsmerkmalen wie der systemfreien Betriebsnummer, FDZ-Datenreport 04/2010  9 
das Bundesland oder den Wirtschaftszweig des Betriebes, Angaben über die Beschäftigten-
struktur sowie die Gehaltsstruktur der Vollzeitbeschäftigten. Der Kerndatensatz liegt in Jahr-
escheiben für die Jahre 1975-2008 vor, welche sich über die systemfreie Betriebsnummer zu 
einem Paneldatensatz zusammenfügen lassen. Neben dem Kerndatensatz gibt es zwei Er-
weiterungsmodule, die sich beide über die systemfreie Betriebsnummer an den Kerndaten-
satz zuspielen lassen. Das Erweiterungsmodul -  Beschäftigtenströme beinhaltet Angaben 
über die jährlichen Zu-  und Abgänge von Beschäftigten. Das zweite Erweiterungsmodul - 
Betriebshistorie beinhaltet detaillierte Informationen zur Betriebsgründung bzw. Betriebs-
schließung. Beide Erweiterungsmodule bedürfen einer zusätzlichen Beantragung. 
Bestimmte Merkmale, die eine Deanonymisierung von Betrieben erleichtern, werden nur 
dann im Original weitergegeben, wenn es für das Analyseziel notwendig ist und dies im An-
trag auf den Datenzugang explizit begründet wird. Diese aus datenschutzrechtlicher Sicht 
besonders sensiblen Merkmale im Kerndatensatz sind: 
•  Arbeitsort Kreis (ao_kreis) 
•  Wirtschaftszweig - Wirtschaftsunterklasse (w93_5) 
•  Wirtschaftszweig - Wirtschaftsunterklasse (w03_5) 
•  Wirtschaftszweig - Wirtschaftsunterklasse (w08_5) 
In vergröberter Form stehen Angaben über den Arbeitsort sowie den Wirtschaftszweig im 
Kerndatensatz jedoch ohne gesonderten Antrag zur Verfügung (Bundesland bzw. Wirt-
schaftszweig 3-Steller). 
 
1.3  Änderungen zur Vorgängerversion 
 
Die wichtigste Änderung zur Vorgängerversion stellt die Aufteilung des BHP in verschiedene 
Teildatensätze dar.  
  
Kerndatensatz BHP: 
Der Datensatz enthält Informationen zur Beschäftigtenstruktur des Betriebes sowie Angaben 
zur Gehaltsstruktur der Vollzeitbeschäftigten im Betrieb. Bei allen Angaben handelt es sich 
um Bestandsangaben zum Stichtag 30.6. eines jeden Jahres. Damit beinhaltet der Kernda-
tensatz das gesamte Variablenspektrum der Vorgängerversion, welches jedoch um eini-
ge zusätzliche Variablen ergänzt und um einige Variablen gekürzt wurde. Detaillierte Anga-
ben zu allen vorgenommenen Änderungen finden sich in Kapitel 1.3.1, eine vollständige Va-
riablenliste in Kapitel 5. 
 
Erweiterungsmodul - Beschäftigtenströme: 
Dieser Datensatz enthält Angaben zur Art und Anzahl von Ein- und Austritten von Beschäf-
tigten zwischen den Stichtagen (30.6.) zweier aufeinanderfolgender Jahre. Neben der Ge-
samtzahl der Ein-und Austritte werden diese auch unterteilt nach Merkmalen wie Geschlecht 
oder Alter ausgewiesen. Weitergehende Informationen zum Datensatz finden sich in Kapitel 
1.3.2, eine vollständige Variablenliste in Kapitel 5. 
 
Erweiterungsmodul - Betriebshistorie: 
Dieser Datensatz enthält Angaben zur Art der Betriebsgründung und Betriebsschließung. 
Hierbei werden Informationen zur Verfügung gestellt, die helfen sollen, echte Gründungen 
und Schließungen von jenen zu unterscheiden bei denen lediglich Abspaltungen von bereits 
bestehenden Betrieben oder reine ID Wechsel bestehender Betriebe vorliegen. Detaillierte 
Informationen zum Aufbau des Datensatzes finden sich in Kapitel 1.3.3, eine vollständige 
Variablenliste in Kapitel 5. 
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1.3.1  Kerndatensatz (BHP) 
 
Der Kerndatensatz des BHP beinhaltet neben Betriebsmerkmalen wie dem Wirtschaftszweig 
oder dem Standort des Betriebes Angaben zur Anzahl und Struktur der Beschäftigten sowie 
Angaben zur Gehaltsstruktur der Vollzeitbeschäftigten im Betrieb. Bei allen Angaben handelt 
es sich um Bestandsangaben zum Stichtag des 30.6. eines jeden Jahres. Damit umfasst der 
Kerndatensatz im Prinzip das Variablenspektrum der Vorgängerversion (BHP 1975-2006 
V2.0.1). Die Daten sind auch weiterhin in Jahresscheiben abgelegt. Bei der Erstellung des 
Kerndatensatzes wurde das Variablenspektrum der Vorgängerversion leicht verändert: es 
wurden sowohl neue Variablen aufgenommen als auch bestehende entfernt. 
 
Tab1.1: Gelöschte Variablen 
 
Bezeichnung  Variablennamen  Hintergrund 
Ost-/West Kennzeichen nach 
Kreisschlüssel  ow_kreis 
Die Ost-/West Zuordnung kann 
vom Nutzer selbstständig über 
die Angabe des Bundeslandes 
(ao_bula) generiert werden 
Anzahl der Beschäftigten nach 
Nationaliltät 
az_gr, az_it, az_ju, az_pl, az_sp, 
az_tk, az_us, az_oe, az_we  zu geringe Nutzernachfrage   
Altersstruktur der Beschäftigten 
az15_17, az_18_24, az_25_29, 
az_30_44, az_45_49, az_50_54, 
az_55_59, az_ab60 
Neuaufteilung der Altersgruppen 
zur besseren Vergleichbarkeit mit 







Neuaufteilung der Altersgruppen 
zur besseren Vergleichbarkeit mit 
anderen Datenquellen 
Struktur der Beschäftigten nach 
Stellung im Beruf  az_nfq  Umbenennung der Variable in 
az_nfa 
 
Tab1.2: Neu hinzugekommene Variablen 
 
Bezeichnung  Variablennamen  Hintergrund 
Wirtschaftszweigklasifikation 
(WZ08)  w08_3, w08_5 
Einführung der neuen Wirt-
schaftszweigklassifikation WZ08 
in der BeH ab 2008 
Anzahl Beschäftigte nach 
Blossfeld Berufsklassifikation 
az_bf_agr, az_bf_emb, az_bf_edi, 
az_bf_evb, az_bf_qmb, az_bf_qdi, 
az_bf_qvb, az_bf_tec, az_bf_semi, 
az_bf_ing, az_bf_prof, az_bf_man 
verstärkte Nutzeranfragen nach 
Berufsgruppen 
Anzahl Beschäftigte Ingenieure 
u. Naturwissenschaftler   az_ingnat 
verstärkte Nutzeranfragen nach 
Proxies für Aktivität in Forschung 
und Entwicklung 
Altersstruktur der Beschäftigten 
az_15_19, az_20_24, az_25_29, 
az_30_34, 
az_35_39, az_40_44, az_45_49, 
az_50_54, az_55_59, az_60_64, 
az_ab65 
  
Neuaufteilung der Altersgruppen 











Neuaufteilung der Altersgruppen 
zur besseren Vergleichbarkeit mit 
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Ausführliche Informationen zum Inhalt der neuen Variablen finden sich in der Variablenbe-
schreibung in Kapitel 5. 
  
Ebenfalls hat sich die Kodierung der fehlenden Werte geändert. Eine genaue Beschreibung 
der Kodierung findet sich in Kapitel 3.3. 
 
1.3.2  Erweiterungsmodul -Beschäftigtenströme 
 
Neben Angaben zum Beschäftigtenstand in den Betrieben zum Stichtag 30.6. eines jeden 
Jahres, beinhaltet das BHP nun erstmalig auch Angaben zu Beschäftigtenströmen. Unter-
schieden wird hier nach Zu- und Abgängen von Beschäftigten. Die Zugänge eines Jahres 
sind dabei definiert als die Anzahl von Beschäftigten, die am Stichtag dieses Jahres im Be-
trieb arbeiten, nicht aber am Stichtag des Vorjahres. Analog sind die Abgänge eines Jahres 
definiert als die Anzahl von Beschäftigten, die am Stichtag des Jahres nicht im Betrieb arbei-
ten, aber am Stichtag des Vorjahres. Damit ergibt sich die aktuelle Beschäftigtenzahl des 
jeweiligen Jahres, wie sie im Kerndatensatz zu finden ist, aus der Beschäftigtenzahl im Vor-
jahr plus alle Zugänge minus alle Abgänge des aktuellen Jahres. 
 
Beispiel: Ein Betrieb hat zum 30.6.1995 30 Beschäftigte. Zwischen dem 30.6.1995 und dem 
30.06.1996 verlassen 5 Beschäftigte den Betrieb. Diese 5 Beschäftigten stellen somit die 
Abgänge für 1996 dar. Gleichzeitig stellt der Betrieb jedoch im gleichen Zeitraum 7 neue 
Beschäftigte ein. Diese stellen die Zugänge des Jahres 1996 dar. Somit ergibt sich die Ge-
samtbeschäftigtenzahl für 1996 aus 30 -5 +7 = 32. 
 
Beschäftigte, die zwischen zwei Stichtagen sowohl in den Betrieb hinein als auch wieder 
hinaus wechseln, werden durch dieses stichtagsbezogene Stromkonzept nicht erfasst. 
 
Die Zu- und Abgänge sind ähnlich wie die Bestandsgrößen im Kerndatensatz nach verschie-
denen Merkmalen wie z.B. Altersklassen gegliedert. Jede dieser Gliederungen weist die In-
formation zusätzlich noch einmal getrennt nach Geschlecht aus. Weitere Informationen zu 
den einzelnen Variablen finden sich in Kapitel 5. 
 
Anders als im Kerndatensatz sind die Beschäftigtenströme nicht in Jahresscheiben abgelegt, 
sondern in einer Gesamtdatei, welche sich über die Betriebsnummer und die Jahresangabe 
an die einzelnen Jahresscheiben des Kerndatensatz zuspielen lässt. Bei der Zuspielung gilt 
es folgende Eigenschaften zu berücksichtigen: 
 
•  Betriebe ohne Zu-und Abgänge in einem Jahr tauchen lediglich im Kerndatensatz auf. 
•  Im Eintrittsjahr eines Betriebes entsprechen die Zugänge den Beschäftigtenständen im 
Kerndatensatz. 
•  Betriebe, die geschlossen wurden, tauchen im Folgejahr lediglich im Beschäftigtenstrom-
datensatz auf. Die hier aufgeführten Abgänge, entsprechen den Beschäftigtenständen 
des Vorjahres (Schließungsjahr). 
 
Bei den Beschäftigtenströmen handelt es sich um einen Erweiterungsdatensatz des BHP, 




 FDZ-Datenreport 04/2010  12 
1.3.3  Erweiterungsmodul - Betriebshistorie 
 
Bisher ließen sich Betriebsgründungen und Betriebsschließungen im BHP nur schwer identi-
fizieren bzw. klassifizieren. Als Proxy für das Gründungs-  bzw. Schließungsdatum wurde 
dabei das erste und letzte Auftreten einer Betriebsnummer im Datensatz, so wie es im Kern-
datensatz ausgewiesen wird, verwendet. Neben der Problematik, dass diese zwei Zeitpunkte 
lediglich angeben, innerhalb welches Zeitraums der Betrieb sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigte bzw. geringfügig Beschäftigte gemeldet hat und dies nicht automatisch die Zeit-
punkte der Betriebsgründung bzw. Betriebsschließung sein müssen, gab es im BHP bis jetzt 
keine Möglichkeit die Art der Gründung bzw. Schließung näher zu betrachten. Abgesehen 
von einer Neugründung eines Betriebes kann das Auftauchen einer neuen Betriebsnummer 
im Datensatz auch die Abspaltung bzw. Auslagerung von Betriebsteilen bereits existierender 
Betriebe bedeuten oder aber sogar lediglich einen ID-Wechsel eines bestehenden Betriebes 
darstellen. (Zur Vergabe und Wechsel von Betriebsnummern siehe Bundesagentur für Arbeit 
(2007:9-11).) 
  
In einem Kooperationsprojekt mit der University Boston wurde nun versucht, Betriebsgrün-
dungen bzw. Betriebsschließungen anhand von Beschäftigtenströmen näher zu klassifizieren 
und dabei echte Gründungen bzw. Schließungen von solchen, bei denen lediglich Arbeits-
plätze verlagert werden, zu unterscheiden. Ausschlaggebend für die Klassifikation von Grün-
dungen ist dabei der Anteil von Beschäftigten, die im Vorjahr in ein und demselben Betrieb 
beschäftigt waren. Ist dieser Anteil sehr hoch bzw. liegt er sogar bei 100% ist davon auszu-
gehen, dass es sich bei dem neuen Betrieb lediglich um einen ID Wechsel bei einem bereits 
existierenden Betrieb handelt. Rekrutieren sich die Beschäftigten hingegen aus einer Viel-
zahl verschiedener Betriebe, steigt die Wahrscheinlichkeit, dass es sich hier um eine echte 
Neugründung handelt. Analog gilt für Betriebsschließungen: Steigt der Anteil von Beschäftig-
ten, die im Folgejahr geschlossen in einen anderen Betrieb wechseln, so steigt die Wahr-
scheinlichkeit, dass es sich hier ebenfalls lediglich um einen ID Wechsel handelt und nicht 
um eine Betriebsschließung. 
Die Datengrundlage für 
die oben beschriebenen Klassifikationen ist einerseits der BHP Kerndatensatz mit Angaben 
zum ersten und letzten Auftreten einer Betriebsnummer sowie ein zusätzlicher Datensatz mit 
sämtlichen Beschäftigtenströmen für die Jahre 1975-2004. Mit Hilfe dieser Angaben ist es 
möglich Betriebsgründungen in Westdeutschland für den Zeitraum 1976-2004 und Betriebs-
gründungen in Ostdeutschland für 1992-2004 zu klassifizieren. Betriebsschließungen in 
Westdeutschland können für den Zeitraum 1975-2003 und in Ostdeutschland für 1992-2003 
klassifiziert werden. 
  
Eine ausführliche Beschreibung der Klassifikation sowie erste Auszählungen finden sich im 
Methodenreport 06/2010 (Hethey, T. / Schmieder, J.F.), der kostenlos auf der FDZ home-
page zum download zur Verfügung steht. Allen Nutzern, die mit dem Erweiterungsmodul -
Betriebshistorie arbeiten möchten, wird die Lektüre des Methodenreports dringend empfoh-
len. 
  
Der Erweiterungsdatensatz beinhaltet alle für die Klassifikation notwendigen Variablen, so 
dass der Nutzer einerseits die enwickelte Klassifikation im Original übernehmen kann, ande-
rerseits diese aber auch an gewissen Stellen modifizieren und auf seine Belange anpassen 
kann. Die Informationen zur Betriebshistorie sind in einer Gesamtdatei gespeichert, welche 
über die Betriebsnummer und die Jahresangabe des ersten bzw. letzten Auftretens der Be-
triebsnummer an die einzelnen Jahresscheiben des Kerndatensatz zugespielt werden kann. 
 
Bei den Informationen zur Betriebshistorie handelt es sich um einen Erweiterungsdatensatz 
des BHP, der nur auf Antrag bereitgestellt wird. FDZ-Datenreport 04/2010  13 
 1.4  Steckbrief 
 
 
Aktuelle Datenversion  Das Betriebs-Historik-Panel V02.00.01 
Art und Umfang der 
Daten 
Schwach anonymisierte 50% Zufallsstichprobe von Betrieben (einfach oder 
nach Größenklassen geschichtet). Als Datengrundlage werden Beschäftig-




•  Betriebsmerkmale (z.B. systemfreie Betriebsnummer,  
  Wirtschaftszweig, Bundesland) 
•  Erwerbsstruktur der Beschäftigten (z.B. Anzahl  
  Beschäftigte nach Geschlecht, Vollzeit,) 
•  Altersstruktur der Beschäftigten 
•  Struktur der Beschäftigten nach Schul- und Berufsausbildung 
•  Struktur der Beschäftigten nach der Stellung im  
  Beruf (z.B. Anzahl Facharbeiter, Auszubildende) 
•  Struktur der Beschäftigten nach Berufsklassifikation (Blossfeld Klassifi-
kation) 
•  Struktur der Beschäftigten nach Personengruppenschlüssel 
•  Gehaltsstruktur der Vollzeitbeschäftigten 
Erweiterungsmodul- Beschäftigtenströme: 
•  Anzahl Zugänge gesamt 
•  Struktur der Zugänge nach Geschlecht, Teilzeit/Vollzeit,  
  Stellung im Beruf, Wiedereinstellung 
•  Altersstruktur der Zugänge 
   
•  Anzahl Abgänge gesamt 
•  Struktur der Abgänge nach Geschlecht, Teilzeit/Vollzeit,  
  Stellung im Beruf, Betriebszugehörigkeit 
•  Altersstruktur der Abgänge 
 
Erweiterungsmodul- Betriebshistorie 
•  Angaben zur Gründung (Gründungsjahr, Art der Gründung) 
•  Hilfvariablen zur Klassifizierung der Gründung 
•  Angaben zur Schließung (Schließungsjahr, Art der Schließung) 




Gebietsstand Datum  31.12.2008 
Gebietsstand Typ  gebietsstandsbereinigt 
Zeitraum  Analysezeitraum: 
West: 1975 - 2008 
Ost: 1993 - 2008 
 






Die BHP-Daten werden aus der Aggregation der einzelnen Beschäftigten-
meldungen in der BeH erstellt. Die BeH Daten werden bei der Aggregation 
weitgehend unbereinigt übernommen. 
Dateiorganisation  Kerndatensatz: Jahresdateien 
Erweiterungsmodul- Beschäftigtenströme: eine Gesamtdatei 
Erweiterungsmodul- Betriebshistorie: FDZ-Datenreport 04/2010  14 
zwei Gesamtdateien, eine für Gründungen, eine für Schließungen 
Fallzahl  Kerndatensatz: 
Jährlich zwischen 700 Tausend und 1,3 Millionen Betriebe 
Erweiterungsmodul- Beschäftigtenströme: 
Jährlich zwischen 600 Tausend und 1,0 Milllionen Betriebe 
Erweiterungsmodul- Betriebshistorie: 
•  Gründungen: 1,15 Millionen Betriebe 
•  Schließungen: 1,0 Millionen Betriebe 
Dateiformat, Dateigrö-
ße 
Stata, SPSS (andere Formate auf Anfrage), Kerndatenstaz: je 180-390 MB , 
Erweiterungsmodul- Beschäftigtenströme: 3,5 GB , Erweiterungsmodul- 
Betriebshistorie: 2x 50 MB 
Anonymisierungsgrad  schwach anonymisiert 
Zitierweise  Betriebs-Historik-Panel (BHP) 1975-2008 V1, Nürnberg 2010 
Datenzugang  FDZ - Datenfernverarbeitung oder Gastaufenthalt 
Anonymisierungsgrad  Sozialdaten - pseudonymisiert 
 
1.5  Mengengerüst 
 
Tab1.3: Mengengerüst 50% reine Zufallsstichprobe 
 
Dateiname  Dateigröße  Fallzahl 
Kerndatensatz       
bhp_7508_m06_bst_v1_1975_zufall  173 MB  645.555 
...       
bhp_7508_m06_bst_v1_2008_zufall  386 MB  1.385.538 
Erweiterungsmodul Beschäftigten-
ströme       
bhp_7508_m06_fl_v1_gast_zufall  3,5 GB  26.278.809 
Erweiterungsmodul Betriebshistorie       
bhp_7508_m06_ein7604_gast_zufall  51 MB  2.377.520 
bhp_7508_m06_aus7503_gast_zufall  45 MB  2.108.111 
 
 
Tab1.4: Mengengerüst 50% nach Größenklassen geschichtete Zufallsstichprobe 
 
Dateiname  Dateigröße  Fallzahl 
Kerndatensatz       
bhp_7508_m06_bst_v1_1975_stratum  173 MB  645.463 
...   …   … 
bhp_7508_m06_bst_v1_2008_stratum  386 MB  1.385.467 
Erweiterungsmodul Beschäftigten-
ströme       
bhp_7508_m06_fl_v1_gast_stratum  3,5 GB  26.274.352 
Erweiterungsmodul Betriebshistorie       
bhp_7508_m06_ein7604_gast_stratum  51 MB  2.377.601 
bhp_7508_m06_aus7503_gast_stratum  45 MB  2.108.171 
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2  Datenquellen  
 
2.1  Beschäftigten-Historik (BeH)- allgemein 
 
 
Die Quelle für Informationen über Beschäftigung ist die Beschäftigten-Historik (BeH) des 
IAB. Die Grundlage der Daten ist das mit Wirkung vom 1. Januar 1973 eingeführte (und seit 
dem 1. Januar 1991 auf Ostdeutschland ausgedehnte) integrierte Meldeverfahren zur Kran-
ken-, Renten-  und Arbeitslosenversicherung, das durch das Kürzel DEÜV (früher 
DEVO/DÜVO) bezeichnet ist (vgl. für weitere Details: Bender  et al. 1996, S. 4 ff.; 
Wermter/Cramer 1988). Es verlangt von den Arbeitgebern Meldungen für alle sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer an die zuständigen Sozialversicherungsträger. Die 
BeH erfasst alle Arbeiter und Angestellten sowie alle Auszubildenden, soweit sie nicht von 
der Sozialversicherungspflicht befreit sind. Dies bedeutet, dass Beamte, Selbstständige und 
ordentliche Studierende (vgl. Cramer 1985) grundsätzlich nicht in der BeH erfasst werden. 
Seit der Änderung des Meldeverfahrens zum 1. Januar 1999 werden auch geringfügig Be-
schäftigte und mithelfende Familienangehörige erfasst (enthalten erst ab 1. April 1999). 
 
Jedes Jahr, in dem ein Beschäftigungsverhältnis für eine Person existiert, ist durch mindes-
tens eine Meldung abgebildet. Die Daten werden von den Krankenkassen aufgenommen, 
von der Bundesagentur für Arbeit in einer laufenden Datei gesammelt und anschließend vom 
IAB in seine Historik-Datei integriert. Der gegenwärtige Beobachtungszeitraum der BeH er-
streckt sich vom 1. Januar 1975 bis zum 31. Dezember 2008. 
  
 
2.2  Beschäftigten-Historik (BeH) - BHP 
 
Die BHP Daten entstehen durch eine Aggregation der Beschäftigtenmeldungen in der 
BeH mittels der Betriebsnummer. Diese Aggregation geschieht stichtagsbezogen zum 30.6. 
eines Jahres. Durch dieses stichtagsbezogene Vorgehen kann es passieren, dass Betriebe 
die z.B. vor dem Stichtag geschlossen werden nicht in der entsprechenden Jahresscheibe 
des BHP erscheinen, obwohl vor dem 30.6. noch gültige Beschäftigtenmeldungen in der BeH 
vorliegen. Gleiches gilt für Betriebe die erst nach dem Stichtag gegründet werden. Diese 
tauchen erst ein Jahr später im BHP auf. 
 
3  Datenaufbereitung  
 
3.1  Bereinigungen und Aufbereitungen 
 
 
Zur Erstellung des BHP werden die Beschäftigtenmeldungen der in Kapitel zwei vorgestell-
ten BeH mittels der Betriebsnummer auf Betriebsebene aggregiert. Vor dieser Aggregation 
werden folgende Aufbereitungen an der BeH vorgenommen: 
 
•  Auswahl aller BeH Sätze, welche das Stichtagsdatum 30.6. des jeweiligen Jahres ein-
schließen 
•  Umrechnung sämtlicher Entgelte in Euro FDZ-Datenreport 04/2010  16 
•  Löschung von Mehrfachbeschäftigungen einer Person in ein und demselben Betrieb. 
Hierbei werden nicht geringfügige Beschäftigungen den geringfügigen vorgezogen. Lie-
gen mehrere nicht geringfügige Beschäftigungen für eine Person im gleichen Betrieb vor, 
so wird  jene mit dem höheren Tagesentgelt ausgewählt bzw. bei gleich hohem Tages-
entgelt jene mit der insgesamt längeren Dauer. 
 
Im Anschluss dieser Aufbereitungen werden alle Beschäftigtenmeldungen zum Stichtag 30.6 
jedes Jahres anhand der Betriebsnummer zu ausgewählten Statistiken auf Betriebsebene 
aggregiert. Nach der Aggregation werden die Daten keinen weiteren Aufbereitungen unter-




3.2  Stichprobenziehung 
 
Im Anschluss an die in Kapitel 3.1 beschriebene Datenaufbereitung und Aggregation der 
Daten auf Betriebsebene werden zwei Standardstichproben gezogen. 
  
Variante 1: Eine einfache 50%-Zufallsstichprobe aller Betriebsnummern im Zeitraum 1975-
2008. 
 
Variante 2: Eine nach Betriebsgrößenklassen geschichtete 50%-Zufallsstichprobe aller Be-
triebsnummern im Zeitraum 1975-2008. Die Betriebsgrößenklassen richten sich nach der 
Anzahl der Gesamtbeschäftigten und sind wie folgt festgelegt: <5, 5-9, 10-19, 20-49, 50-99, 
100-199, 200-499, 500-max Beschäftigte. Die Größenklasse für einen Betrieb ergibt sich aus 
dem Mittelwert der Gesamtbeschäftigtenzahl über den beobachteten Zeitraum. 
 
3.3  Fehlende Werte 
 




Tab3.1: Fehlende Werte 
 
Bezeichnung  Wert  Beschreibung 
keine (valide) Angabe  .z 
Nicht systematisch fehlende Ausprägung eines Merkmals 
  
Beispiel: Fehlende Angabe zur Kreiskennziffer für einen Betrieb. 
systematisch nicht gefüllt  .n 
Ein Merkmal ist grundsätzlich für einen bestimmten Zeitraum oder 
eine Gruppe von Betrieben nicht gefüllt 
 
Beispiele: Die Angabe zur Wirtschaftszweigklassifikation WZ03 ist 
nur für den Zeitraum 2003-2008 vorhanden. In den restlichen Jahren 
sind die entsprechenden Variablen mit .n gefüllt. 
Betriebe ohne Vollzeitbeschäftigte mit unbekannten Bildungsab-
schluss besitzen auf der Variable zum Bruttotagesentgelt dieser 
Beschäftigtengruppe den Eintrag .n. 
  
Neben den in der Tabelle genannten Beispielen listet Kapitel 5 zur Variablenbeschreibung  
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4  Datenqualität  
 
4.1  Beschäftigten-Historik (BeH) 
 
 
Da das BHP durch Aggregation von Beschäftigtenmeldungen der BeH entsteht, ist die Da-
tenqualität des BHP gekoppelt mit jener der BeH. Die BeH weist folgende Besonderheiten 
auf: 
•  Aufgrund der Einführung des Meldeverfahrens in den neuen Bundesländern kann bei 
BeH-Sätzen erst ab 1993 von einer hinreichenden Vollständigkeit der Ost-Meldungen 
ausgegangen werden. Auswertungen für ostdeutsche Betriebe sollten daher erst ab 1993 
vorgenommen werden. 
•  Ab 1999 steigt die Zahl der BeH-Sätze und damit auch die Zahl der Betriebe stark an. 
Grund hierfür ist die Einführung der Meldepflicht für geringfügig Beschäftigte ab dem 1. 
April 1999. 
•  Innerhalb des Meldeverfahrens ist eine gewisse Zeitverzögerung nicht vermeidbar. Zwar 
müssen Änderungen von Beschäftigungsverhältnissen sofort gemeldet und bestehende 
Beschäftigungsverhältnisse jährlich bis zum April des folgenden Jahres bestätigt werden, 
faktisch treffen Meldungen jedoch zum Teil um Jahre verspätet ein. Die Historik-Datei 
des IAB wird aber nicht kontinuierlich fortgeschrieben, sondern in bestimmten Abständen 
aktualisisert. Dies geschieht unter Verwendung von Dateien mit den Beschäftigten-
Meldungen jeweils eines Jahres, die 36, 18, 12 oder 6 Monate nach Ablauf des Berichts-
jahres eingetroffen sind (frühestens im Juli 2009 z.B. kann die 18-Monats-Datei für das 
Jahr 2007 erstellt werden). Mehr als 3 Jahre verspätete Meldungen werden im IAB nicht 
berücksichtigt, sodass eine 36-Monats-Datei per definitionem einen Füllgrad von 100% 
aufweist. Somit wurden für die Erstellung der BHP Jahresscheiben 2006 und 2007 je-
weils die 18-Monats-Dateien verwenden, für die Jahresscheibe 2008 die 12-Monats-
Datei. Es ist davon auszugehen, dass für diese drei Jahre die Anzahl von Betrieben leicht 
untererfasst ist. Da die fehlenden Meldungen sich auf wenige Betriebe konzentrieren, ist 
für diese die Betriebsgröße unter Umständen stark verzerrt.  
•  Im Jahre 1984 erfolgte eine Änderung des Meldeverfahrens. Einmalig gezahltes Brutto-
arbeitsentgelt wurde ab diesem Zeitpunkt als Teil des beitragspflichtigen Jahresentgelts 
gemeldet, was zu einer Erhöhung des durchschnittlichen Tagesentgelts führt. Insbeson-
dere steigt ab diesem Jahr der Anteil der Entgelte oberhalb der Beitragsbemessungs-
grenze stark an (vgl. Bender et al. 1996). 
 
5  Variablenbeschreibung und Ausprägungen 
 
5.1  Kerndatensatz 
5.1.1  Betriebsmerkmale 
5.1.1.1 Systemfreie Betriebsnummer (betnr) 
Label  Systemfreie Betriebsnummer  
Variablenname  betnr 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH FDZ-Datenreport 04/2010  18 
Detailbeschreibung  Um die Daten zu anonymisieren wurde die von der BA vergebene Betriebs-
nummer durch eine systemfreie aber eindeutige Nummer ersetzt. Weite-
re Informationen zur Betriebsnummernvergabe der BA finden sich in Bender 
et al. (1996: 15 f. und 27-30) oder in Bundesagentur für Arbeit (2007:9-11). 
Über die systemfreie Betriebsnummer können die Jahresscheiben des 
Kerndatensatzes zu einem Panel zusammengefügt werden. Ebenso können 
über diese Nummer die beiden Erweiterungsdatensätze an die einzel-
nen Jahresscheiben des Kerndatensatzes zugespielt werden.  
 
5.1.1.2 Erstes BeH-Datum des Betriebes (grd_dat) 
Label  erstes Auftreten Betriebsnummer 
Variablenname  grd_dat 
Datentyp  Datum 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Bei dieser Variablen handelt es sich um das tagesgenaue erste Auftreten 
der Nummer des Betriebes in der BeH. Wird eine Betriebsnummer in West-
deutschland erst nach 1975 bzw. in Ostdeutschland nach 1992 erstmalig 
nachgewiesen, könnte es sich um das Gründungsdatum des betreffenden 
Betriebes handeln. Allerdings könnte es sich auch um einen bereits länger 
existierenden Betrieb handeln, dem nach einem Wechsel des Inhabers oder 
einer Änderung der Rechtsform eine neue Betriebsnummer zugeordnet 
wurde (zur Betriebsnummernvergabe siehe Bundesagentur für Arbeit 
(2007:9-11)). Ebenfalls könnte es sein, dass der Betrieb bereits vorher exis-
tierte, aber keine sozialversicherungspflichtig bzw. ab 1999 auch keine ge-
ringfügig Beschäftigten hatte. Eine genauere Beschreibung des ersten Auf-
tretens eines Betriebes kann anhand der Variable "eintritt" im Erweiterungs-
datensatz "Betriebshistorie" vorgenommen werden. 
 
5.1.1.3 Letztes BeH-Datum des Betriebes (lzt_dat) 
Label  letztes Auftreten Betriebsnummer 
Variablenname  lzt_dat 
Datentyp  Datum 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Bei dieser Variablen handelt es sich um das tagesgenaue letztmalige Auftre-
ten der Nummer des Betriebes im Datensatz (vgl. Bender et al. 1996). Endet 
die Existenz einer Betriebsnummer im BHP bereits vor dem Jahr 2008, 
könnte es sich um eine Betriebsschließung handeln. Allerdings kommen als 
Ursache auch ein „willkürlicher Wechsel der Betriebsnummer bei Wechsel 
des Inhabers oder Änderung der Rechtsform“, eine „Ausgliederung von Un-
ternehmensteilen unter einer neue Nummer“ oder andere verwaltungstech-
nische Änderungen in Betracht (vgl. Bender et al. 1996  oder Bundesagen-
tur für Arbeit 2007:9-11). 
  
Eine genauere Beschreibung des letzten Auftretens eines Betriebes kann 
anhand der Variable "austritt" im Erweiterungsdatensatz "Betriebshistorie" 
vorgenommen werden. 
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5.1.1.4 Arbeitsort Kreis (ao_kreis) 
Label  Arbeitsort Kreis 
Variablenname  ao_kreis 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Bundesland | Kreis 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Angegeben ist jeweils der Kreis (kreisfreie Stadt oder Landkreis), in dem der 
Betrieb angesiedelt ist. Der 5-stellige Kreisschlüssel enthält in den ersten 
beiden Stellen den Schlüssel des Bundeslandes, in der ersten bis dritten 
Stelle den Regierungsbezirk und in der ersten bis fünften Stelle den Kreis. 
Bei Ländern ohne Regierungsbezirk steht an der dritten Stelle eine Null. 
Um konsistente regionale Zuordnungen über den gesamten Beobachtungs-
zeitraum sicherzustellen, wurden die Kreisangaben auf den Gebietsstand 
vom 31.12.2008 umgeschlüsselt, d.h. in allen Kalenderjahren richtet sich die 
Zuordnung eines Betriebsortes zu einem Kreis nach den Grenzen, welche 
die Kreise zum 31.12.2008 hatten. Da sich die Grenzen der Kreise im Zeit-
verlauf geändert haben, würden ohne Gebietsstandsaktualisierung Fälle 
auftreten, bei denen die Kreiskennziffer des Betriebsortes wechselt, ohne 
dass dieser Betrieb seinen Standort verlagert hat. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal wird Gastwissenschaftler/-innen wegen seiner besonderen 
datenschutzrechtlichen Sensibilität nur auf Antrag und nur in begründeten 
Fällen unvergröbert bereitgestellt. Ansonsten wird als Regionalangabe ledig-
lich das Bundesland (ao_bula) bereitgestellt. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.5 Arbeitsort Bundesland (ao_bula) 
Label  Arbeitsort Bundesland 
Variablenname  ao_bula 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Angegeben ist jeweils das Bundesland, in dem der Betrieb angesiedelt ist. 
Dieses Merkmal wird aus der Kreiskennziffer (ao_kreis) generiert.  Die ers-
ten beiden Stellen der Kreiskennziffer bezeichnen das Bundesland. 
 
  
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
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5.1.1.6 Wirtschaftszweig 73 (w73_3) 
Label  Wirtschaftszweig WS73 3-Steller 
Variablenname  w73_3 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabteilung (1-Steller) | Wirtschaftsgruppen (2-Steller) | Wirt-
schaftsklasse (3-Steller) 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WS73 
als 3-Steller aus und ist für die Jahre 1975 bis einschließlich 2002 gefüllt. 
WS73 steht für das "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der 
Bundesanstalt für Arbeit, Ausgabe 1973“. Mittels eines dreistelligen Zahlen-
codes werden 269 Wirtschaftsklassen unterschieden, wobei die erste Stelle 
dieses Codes die Wirtschaftsabteilung, insgesamt 10, definiert und die bei-
den ersten Stellen zusammen die jeweilige Gruppe, insgesamt 95, festle-
gen. 
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Die Zuordnung 
zu der entsprechenden Wirtschaftsklasse erfolgt unter Beachtung der institu-
tionellen Ausrichtung des Betriebes. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.7 Wirtschaftszweig 93, 3-Steller, (w93_3) 
Label  WZ93 3-Steller 
Variablenname  w93_3 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller) | Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ93 
als 3-Steller aus und ist für die Jahre 1999 bis inklusive 2003 gefüllt. WZ93 
steht für die „Klassifikation der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bun-
desanstalt für Arbeit, Ausgabe 1993“. Die WZ93 baut auf der statistischen 
Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE 
Rev.1 („Nomenclature génerale des activités économiques dans les 
communautés européennes“) auf, die vier Gliederungsebenen vorsieht und 
bezüglich der ersten beiden wiederum auf dem internationalen Standard 
ISIC Rev.3 („International Standard Industrial Classification of All Economic 
Activities“) basiert. 
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit, also der wirtschaftliche Schwerpunkt, ermittelt werden. 
  
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   FDZ-Datenreport 04/2010  21 
5.1.1.8 Wirtschaftszweig 93, 5-Steller (w93_5) 
Label  WZ93 5-Steller 
Variablenname  w93_5 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller) | Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ93 
als 5-Steller aus und ist für die Jahre 1999 bis inklusive 2003 gefüllt. WZ93 
steht für die „Klassifikation der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bun-
desanstalt für Arbeit, Ausgabe 1993“. Die WZ93 baut auf der statistischen 
Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE 
Rev.1 („Nomenclature génerale des activités économiques dans les 
communautés européennes“) auf, die vier Gliederungsebenen vorsieht und 
bezüglich der ersten beiden wiederum auf dem internationalen Standard 
ISIC Rev.3 („International Standard Industrial Classification of All Economic 
Activities“) basiert. 
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit, also der wirtschaftliche Schwerpunkt, ermittelt werden. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal wird Gastwissenschaftler/-innen wegen seiner besonderen 
datenschutzrechtlichen Sensibilität nur auf Antrag und nur in begründeten 
Fällen unvergröbert bereitgestellt. Ansonsten wird lediglich der 3-Steller 




Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.9 Wirtschaftszweig 03, 3-Steller (w03_3) 
Label  WZ03 3-Steller 
Variablenname  w03_3 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller)| Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ03 
als 3-Steller aus und ist für die Jahre ab 2003 gefüllt. WZ03 steht für die 
"Klassifikation der Wirtschaftszweige Ausgabe 2003" des Statistischen Bun-
desamtes (Hrsg.) Die WZ03 baut ebenso wie die WZ93 auf der statistischen 
Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE 
Rev.1.1 auf (siehe Variablenbeschreibung w93_3, w93_5). Die Klassifikatio-
nen der Wirtschaftszweige wurden aktualisiert, wobei die Struktur der WZ93 
weitgehend beibehalten wurde. 
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Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit ermittelt werden. 
  
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.10  Wirtschaftszweig 03, 5-Steller (w03_5) 
Label  WZ03 5-Steller 
Variablenname  w03_5 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller) | Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ03 
als 5-Steller aus und ist für die Jahre ab 2003 gefüllt. WZ03 steht für die 
"Klassifikation der Wirtschaftszweige Ausgabe 2003" des Statistischen Bun-
desamtes (Hrsg.) Die WZ03 baut ebenso wie die WZ93 auf der statistischen 
Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE 
Rev.1.1 auf (siehe Variablenbeschreibung w93_3, w93_5). Die Klassifikatio-
nen der Wirtschaftszweige wurden aktualisiert, wobei die Struktur der WZ93 
weitgehend beibehalten wurde. 
 
  
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit ermittelt werden. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal wird Gastwissenschaftler/-innen wegen seiner besonderen 
datenschutzrechtlichen Sensibilität nur auf Antrag und nur in begründeten 
Fällen unvergröbert bereitgestellt. Ansonsten wird lediglich der 3-Steller 
Wirtschaftszweig (w03_3) bereitgestellt. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.11  Wirtschaftszweig 08, 3-Steller (w08_3) 
Label  WZ08 3-Steller 
Variablenname  w08_3 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller) | Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) FDZ-Datenreport 04/2010  23 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ08 
als 3-Steller aus und ist für die Jahre ab 2008 gefüllt. WZ08 steht für die 
"Klassifikation der Wirtschaftszweige Ausgabe 2008" des Statistischen Bun-
desamtes (Hrsg.). Die WZ08 baut auf der statistischen Systematik der Wirt-
schaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE Rev.2 auf 
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit ermittelt werden. 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.1.12  Wirtschaftszweig 08, 5-Steller (w08_5) 
Label  WZ08 5-Steller 
Variablenname  w08_5 
Datentyp  Numerisch 
Hierarchie  Wirtschaftsabschnitt (1-Steller) | Wirtschaftsabteilung (2-Steller) | Wirt-
schaftsgruppe (3-Steller) | Wirtschaftsklasse (4-Steller) | Wirtschaftsunter-
klasse (5-Steller) 
  
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Dieses Merkmal weist den Wirtschaftszweig gemäß der Klassifikation WZ08 
als 5-Steller aus und ist für die Jahre ab 2008 gefüllt. WZ08 steht für die 
"Klassifikation der Wirtschaftszweige Ausgabe 2008" des Statistischen Bun-
desamtes (Hrsg.) Die WZ08 baut auf der statistischen Systematik der Wirt-
schaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft NACE Rev.2 auf.  
  
Jedem Betrieb darf nur eine Kennziffer zugeordnet werden. Ist ein Betrieb in 
unterschiedlichen wirtschaftlichen Bereichen tätig, muss die wirtschaftliche 
Haupttätigkeit ermittelt werden. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal wird Gastwissenschaftler/-innen wegen seiner besonderen 
datenschutzrechtlichen Sensibilität nur auf Antrag und nur in begründeten 
Fällen unvergröbert bereitgestellt. Ansonsten wird lediglich der 3-Steller 
Wirtschaftszweig (w08_3) bereitgestellt. 
  
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.2  Struktur der Beschäftigten allgemein 
5.1.2.1 Anzahl der Beschäftigten gesamt (az_ges) 
Label  Anz. Beschäftigte gesamt 
Variablenname  az_ges  FDZ-Datenreport 04/2010  24 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller zum 30. Juni eines Jahres zur Sozial-
versicherung gemeldeten Mitarbeiter eines Betriebes. Seit Einführung der 
neuen Meldevorschriften im Jahr 1999 sind auch die geringfügig Beschäftig-
ten erfasst. Ebenso sind Teilzeitbeschäftigte und ruhende Beschäftigungs-
verhältnisse (Tagesentgelt von Null) enthalten. 
 
5.1.2.2 Anzahl der Vollzeitbeschäftigte gesamt (az_ges_vz) 
Label  Anzahl Vollzeitbeschäftige gesamt 
Variablenname  az_ges_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl der Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes. 
Nicht enthalten sind hier die geringfügig Beschäftigten sowie ruhende Be-
schäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt von Null). 
 
5.1.2.3 Anzahl Frauen (az_f) 
Label  Anzahl Frauen 
Variablenname  az_f  
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller in einem Betrieb beschäftigten Frauen. 
   
5.1.2.4 Anzahl Frauen, Vollzeit (az_f_vz) 
Label  Anzahl Frauen Vollzeit 
Variablenname  az_f_vz  
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller in einem Betrieb vollzeitbeschäftigten 
Frauen. 
 
5.1.2.5 Anzahl deutsche Beschäftigte (az_d) 
Label  Anzahl Deutsche 
Variablenname  az_d 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
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5.1.2.6 Anzahl Vollzeit beschäftigte deutsche Beschäftigte (az_d_vz ) 
Label  Anzahl Deutsche Vollzeit 
Variablenname  az_d_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 




5.1.2.7 Anzahl Beschäftigte nach Haupterwerbskonzept (az_hpt) 
Label  Anzahl Beschäftigte Haupterwerb 
Variablenname  az_hpt  
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable gibt die Anzahl der Beschäftigten an, die in einem Betrieb nach 
dem Haupterwerbskonzept tätig waren. Die Hauptbeschäftigung ist dabei 
definiert als diejenige mit dem höchsten Tagesentgeltsatz. Gibt es für eine 
Person mehrere Beschäftigungsmeldungen in verschiedenen Betrieben mit 
dem gleichen Entgeltsatz zum 30. Juni eines Jahres, zählt diejenige mit der 
längsten Beschäftigungsdauer. Eine geringfügige Beschäftigung wird nur 
dann als Hauptbeschäftigung gezählt, wenn keine sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung vorliegt. 
 
5.1.2.8 Anzahl Beschäftigte mit Entgelt Null (az_te0) 
Label  Anzahl Beschäftigte Tagesentgelt 0 
Variablenname  az_te0  
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl der Beschäftigten mit ei-
nem Bruttotagesentgelt von 0 Euro. Dabei handelt es sich um ruhende Be-
schäftigungsverhältnisse. Ruhende Beschäftigungsverhältnisse treten z.B. 
im Falle von Mutterschutz, Erkrankungszeiten von einer Dauer länger als 42 
Tagen, Sabbaticals auf. 
 
5.1.3  Struktur der Beschäftigten nach Schul- und Berufsbildung 
5.1.3.1 Anzahl Geringqualifizierte (az_gq) 
Label  Anzahl Geringqualifizierte 
Variablenname  az_gq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die kein Abitur 
als höchsten Bildungsabschluss und zudem keine Berufsausbildung haben. 
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B2-Schlüssel. 
Die Schul- und Berufsausbildung eines Beschäftigten weist der Arbeitgeber 
bei der Beschäftigtenmeldung im Rahmen der Angaben zur Tätigkeit aus. 
 
Der 5-stellige, sog. Tätigkeitsschlüssel enthält folgende Informationen: 
  
•  1. bis 3. Stelle: Ausgeübte Tätigkeit 
•  4. Stelle (sog. B1-Schlüssel): Stellung im Beruf 
•  5. Stelle (sog. B2-Schlüssel): Ausbildung 
 
Werte und Wertelabels des B2-Schlüssels: 
  
•  1: Volks-/Hauptschule, Mittlere Reife oder gleichwertige  
  Schulbildung ohne Berufsausbildung 
•  2: Volks-/Hauptschule, Mittlere Reife oder gleichwertige  
  Schulbildung mit Berufsausbildung 
•  3: Abitur (Hochschulreife allgemein und fachgebunden) ohne Berufs-
ausbildung 
•  4: Abitur (Hochschulreife allgemein und fachgebunden) mit Berufsaus-
bildung 
•  5: Abschluss einer Fachhochschule 
•  6: Hochschul-/Universitätsabschluss 
•  7: Ausbildung unbekannt, Angabe nicht möglich 
•  9: keine Angabe 
    
5.1.3.2 Anzahl Geringqualifizierte, Vollzeit (az_gq_vz) 
Label  Anzahl VZ Geringqualifizierte 
Variablenname  az_gq_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes, die kein 
Abitur als höchsten Bildungsabschluss und zudem keine Berufsausbildung 
haben. Dies ist die Summe aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb mit dem 
Wert 1 auf dem B2-Schlüssel. 
 Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
 
5.1.3.3 Anzahl Mittelqualifizierte (az_mq) 
Label  Anzahl Mittelqualifizierte 
Variablenname  az_mq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die entweder das 
Abitur als höchsten Bildungsabschluss oder eine berufliche Ausbildung ha-
ben. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb mit den Werten 2, 3 
oder 4 auf dem B2-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
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5.1.3.4 Anzahl Mittelqualifizierte, Vollzeit (az_mq_vz) 
Label  Anzahl VZ Mittelqualifizierte 
Variablenname  az_mq_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes, die ent-
weder das Abitur als höchsten Bildungsabschluss oder eine berufliche Aus-
bildung haben. Dies ist die Summe aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb mit 
den Werten 2, 3 oder 4 auf dem B2-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
 
5.1.3.5 Anzahl Hochqualifizierte (az_hq) 
Label  Anzahl Hochqualifizierte 
Variablenname  az_hq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die entweder 
einen Fachhochschul- oder eine Hochschul-/ Universitätsabschluss haben. 
Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb mit den Werten 5 oder 6 
auf dem B2-Schlüssel. 
 
 
Detailierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (sogenann-
ter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
  
5.1.3.6 Anzahl Hochqualifizierte, Vollzeit (az_hq_vz) 
Label  Anzahl VZ Hochqualifizierte 
Variablenname  az_hq_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes, die ent-
weder einen Fachhochschul- oder eine Hochschul-/ Universitätsabschluss 
haben. Dies ist die Summe aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb mit den 
Werten 5 oder 6 auf dem B2-Schlüssel. 
 
Detailierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (sogenann-
ter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
  
5.1.3.7 Anzahl unbekannter Bildungsabschluss (az_uq) 
Label  Anzahl Qualifikation unb. 
Variablenname  az_uq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable az_uq umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, deren Bil-FDZ-Datenreport 04/2010  28 
dungsabschluss unbekannt ist. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im 
Betrieb mit den Werten 7 oder 9 auf dem B2-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
  
5.1.3.8 Anzahl Beschäftigte unbek. Bildungsabschluss, Vollzeit (az_uq_vz) 
Label  Anzahl VZ Qualifikation unb. 
Variablenname  az_uq_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable az_uq umfasst alle Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes, deren 
Bildungsabschluss unbekannt ist. Dies ist die Summe aller Vollzeitbeschäf-
tigten im Betrieb mit den Werten 7 oder 9 auf dem B2-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. 
  
5.1.3.9 Anzahl unbekannter Bildungsabschluss ohne Auszubildende (az_uq_ub) 
Label  Anzahl Qualifikation unb., nicht in Ausbildung 
Variablenname  az_uq_ub 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable az_uq_ub umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, deren 
Bildungsabschluss unbekannt ist und die nicht in Ausbildung sind. Dies ist 
die Summe aller Beschäftigten im Betrieb mit den Werten 7 oder 9 auf dem 
B2-Schlüssel und einem Wert ungleich 0 auf dem B1-Schlüssel. 
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. De-
taillieret Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
 
5.1.3.10 Anzahl Beschäftigte unbek. Bildungsabschluss ohne Auszubildende, Vollzeit 
(az_uq_ub_vz) 
Label  Anzahl VZ Qualifikation unb. , nicht in Ausbildung 
Variablenname  az_uq_ub_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable az_uq_ub umfasst alle Vollzeitbeschäftigten eines Betriebes, 
deren Bildungsabschluss unbekannt ist und die nicht in Ausbildung sind. 
Dies ist die Summe aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb mit den Werten 7 
oder 9 auf dem B2-Schlüssel und einem Wert ungleich 0 auf dem B1-
Schlüssel. 
Detaillierte Informationen zur Erfassung des Ausbildungsniveaus (soge-
nannter B2-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_gq. De-
taillieret Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
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5.1.4  Struktur der Beschäftigten nach der Stellung im Beruf 
5.1.4.1 Anzahl Auszubildende nach Stellung im Beruf (az_az_stib) 
Label  Anzahl Auszubildende StiB 
Variablenname  az_az_stib 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Auszubildenden eines Betriebes. Hierbei wird 
nicht zwischen Auszubildenden, Praktikanten, Volontären, Anlernlingen und 
Teilnehmern an Fortbildungen oder Umschulungen unterschieden. Die An-
zahl Auszubildender ist die Summe aller Beschäftigten im Betrie, die nach 
der Stellung im Beruf als Auszubildende ausgewiesen sind (B1-Schlüssel: 
Ausprägung 0). 
Angaben zur Stellung im Beruf eines Beschäftigten weist der Arbeitgeber 
bei der Beschäftigtenmeldung im Rahmen der Angaben zur Tätigkeit aus. 
Der 5-stellige, sog. Tätigkeitsschlüssel enthält folgende Informationen: 
  
- 1. bis 3. Stelle: Ausgeübte Tätigkeit  
- 4. Stelle (sog. B1-Schlüssel): Stellung im Beruf  
- 5. Stelle (sog. B2-Schlüssel): Ausbildung 
 
 
Werte und Wertelabels des B1-Schlüssels: 
 
- 0: Auszubildender (Lehrling, Auszubildender, Praktikant, Volontär) 
- 1: Arbeiter, der nicht als Facharbeiter tätig ist 
- 2: Arbeiter, der als Facharbeiter tätig ist 
- 3: Meister, Poliere (gleichgültig ob Arbeiter oder Angestellte) 
- 4: Angestellter (aber nicht Meister im Angestelltenverhältnis) 
- 5 und 6: zur Zeit frei, soll nicht verwendet werden 
- 7: Heimarbeiter / Hausgewerbetreibende 
- 8: Wochenarbeitszeit weniger als 
       1.1.1970 – 31.12.1978: 20 Stunden 
       1.1.1979 – 31.12.1987: 15 Stunden 
       ab 1.1.1988: 18 Stunden 
- 9: Wochenarbeitszeit mit 
       1.1.1970 – 31.12.1978: 20 Stunden 
       1.1.1979 – 31.12.1987: 15 Stunden 
       ab 1.1.1988: 18 Stunden 
       und mehr aber nicht vollbeschäftigt 
 
5.1.4.2 Anzahl Nicht-Facharbeiter (az_nfa) 
Label  Anzahl Nicht-Facharbeiter 
Variablenname  az_nfa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die nicht als 
Facharbeiter tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb 
mit dem Wert 1 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
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5.1.4.3 Anzahl Facharbeiter (az_fa) 
Label  Anzahl Facharbeiter 
Variablenname  az_fa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die als Fachar-
beiter tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb mit dem 
Wert 2 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
  
5.1.4.4 Anzahl Meister, Poliere (az_mp) 
Label  Anzahl Meister/Poliere 
Variablenname  az_mp 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die als Meister 
oder Polier tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb mit 
dem Wert 3 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
  
5.1.4.5 Anzahl Angestellte (az_ang) 
Label  Anzahl Angestellte 
Variablenname  az_ang 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die 
als Angestellte tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb 
mit dem Wert 4 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
  
5.1.4.6 Anzahl Heimarbeiter, Hausgewerbetreibende (az_hh) 
Label  Anzahl Heimarbeiter 
Variablenname  az_hh 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die 
als Heimarbeiter/Hausgewerbetreibende tätig sind. Dies ist die Summe aller 
Beschäftigten im Betrieb mit dem Wert 7 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter FDZ-Datenreport 04/2010  31 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
  
5.1.4.7 Anzahl Beschäftigte kleine Teilzeit (az_ktz) 
Label  Anzahl Beschäftigte kleine TZ 
Variablenname  az_ktz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die in Teilzeit 
(kleine Teilzeit) tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb 
mit dem Wert 8 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
 
  
5.1.4.8 Anzahl Beschäftigte große Teilzeit (az_gtz) 
Label  Anzahl Beschäftigte große TZ 
Variablenname  az_gtz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable umfasst alle Beschäftigten eines Betriebes, die in Teilzeit 
(große Teilzeit) tätig sind. Dies ist die Summe aller Beschäftigten im Betrieb 
mit dem Wert 9 auf dem B1-Schlüssel. 
  
Detaillierte Informationen zur Erfassung der Stellung im Beruf (sogenannter 
B1-Schlüssel) finden sich in der Variablenbeschreibung az_az_stib. 
  
5.1.5  Struktur der Beschäftigten nach Personengruppenschlüssel 
5.1.5.1 Anzahl Auszubildende nach Personengruppe (az_az_pers) 
Label  Anzahl Auszubildende Pers.gr. 
Variablenname  az_az_pers 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable az_az_pers beinhaltet alle Beschäftigten, die im Personen-
gruppenschlüssel als Auszubildende ausgewiesen sind. Auszubildende laut 
Personengruppenschlüssel 102 sind „Personen, die aufgrund eines Ausbil-
dungsvertrages nach dem Berufsbildungsgesetz eine betriebliche Ausbil-
dung in einem anerkannten Ausbildungsberuf durchlaufen. Berufsausbil-
dung ist die Ausbildung im Rahmen rechtsverbindlicher Ausbildungsrichtli-
nien für einen staatlich anerkannten Ausbildungsberuf. Darüber hinaus ist 
Berufsausbildung auch die Ausbildung für einen Beruf, für den es zwar noch 
keine rechtsverbindlichen Ausbildungsrichtlinien gibt, die vorgesehene Aus-
bildung jedoch üblich und allgemein anerkannt ist“ (Deutsche BKK 
(Hrsg.) (2006: S. 43)). 
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5.1.5.2 Anzahl der geringfügig Beschäftigten (az_gf) 
Label  Anzahl geringfügig Beschäftigte 
Variablenname  az_gf 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Anzahl der geringfügig Beschäftigten wird anhand des Personengrup-
penschlüssels – Ausprägungen 109 und 209 – gebildet. Dieses Merkmal ist 
erst seit 1999 im Datensatz enthalten, da die geringfügig Beschäftigten erst 




5.1.6  Struktur der Beschäftigten nach Blossfeld Berufsqualifikation 
5.1.6.1 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Agrarberufe (az_bf_agr) 
Label  Anzahl Beschäftigte mit Agrarberufen 
Variablenname  az_bf_agr 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit Agrarberufen gemäß 
der Berufsklassifikation nach Blossfeld. 
  
Im Rahmen der Beschäftigtenmeldung weist der Arbeitgeber die vom Be-
schäftigten ausgeübte Tätigkeit in Form des Dreistellers der Klassfikation 
der Berufe (KldB75) aus. Diese Angabe wird zur Umkodierung auf die Be-
rufsklassifikation nach Blossfeld verwendet. Diese klassifiziert die Beru-
fe anhand des Anforderungsniveaus der ausgeübten Tätigkeit sowie des 
Wirtschaftssektors in dem diese Tätigkeit ausgeübt wird in insgesamt 12 
Gruppen. Detaillierte Informationen zur Blossfeld Berufsklassifikation, sowie 
deren Umkodierung zur KldB75 finden sich in Blossfeld 1987. 
  
5.1.6.2 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: einfache manuelle Berufe (az_bf_emb) 
Label  Anzahl Beschäftigte einf. man. Berufe 
Variablenname  az_bf_emb 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit einfachen manuellen Beru-
fen gemäß der Berufsklassifikation nach Blossfeld. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.3 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: einfache Dienstleistungen (az_bf_edi) 
Label  Anzahl Beschäftigte einfache Dienstl. 
Variablenname  az_bf_edi 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH FDZ-Datenreport 04/2010  33 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit einfachen Dienstleistungs-
berufen gemäß der Berufsklassifikation nach Blossfeld. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.4 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: einfache kaufm. und Verwaltungsberufe 
(az_bf_evb) 
Label  Anzahl Beschäftigte einf. kaufm. u. Verw.berufe 
Variablenname  az_bf_evb 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit einfachen kaufmännischen 
oder Verwaltungsberufen nach Blossfeld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.5 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: qualifizierte manuelle Berufe (az_bf_qmb) 
Label  Anzahl Beschäftigte qual. man. Berufe 
Variablenname  az_bf_qmb 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit qualifizierten manuellen 
Berufen nach Blossfeld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.6 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: qualifizierte kaufm. und Verwaltungsberu-
fe (az_bf_qvb) 
Label  Anzahl Beschäftigte qual. kaufm. u. Verw.berufe 
Variablenname  az_bf_qvb 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit qualifizierten kaufmänni-
schen oder Verwaltungsberufen nach Blossfeld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.7 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Techniker (az_bf_tec) 
Label  Anzahl Beschäftigte Techniker 
Variablenname  az_bf_tec 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl der beschäftigten Techniker nach Blossfeld 
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Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.8 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Semiprofessionen (az_bf_semi) 
Label  Anzahl Beschäftigte Semiprofessionen 
Variablenname  az_bf_semi 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit Semiprofessionen nach der 
Blossfeld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.9 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Ingenieure (az_bf_ing) 
Label  Anzahl Beschäftigte Ingenieure 
Variablenname  az_bf_ing 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl der beschäftigten Ingenieure gemäß der 
Berufsklassifikation nach Blossfeld. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.10 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Professionen (az_bf_prof) 
Label  Anzahl Beschäftigte Professionen 
Variablenname  az_bf_prof 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte mit Professionen nach der 
Blossfeld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
  
5.1.6.11 Anzahl Beschäftigte Berufskategorie: Manager (az_bf_man) 
Label  Anzahl Beschäftigte Manager 
Variablenname  az_bf_man 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl der beschäftigten Manager nach der Bloss-
feld Berufsklassifikation. 
Detaillierte Informationen zur Berufsklassifikation nach Blossfeld finden sich 
in der Variablenbeschreibung az_bf_agr. 
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5.1.7  Altersstruktur der Beschäftigten 
5.1.7.1 Anzahl der Beschäftigten nach Lebensjahren in Klassen, gesamt (az_15_19, 
az_20_24, az_25_29, az_30_34, az_35_39, az_40_44, az_45_49, az_50_54, 
az_55_59, az_60_64, az_ab65) 
Label  Anzahl 15-19 Jährige 
Variablenname  az_15_19 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 15 und 19 Jahren. 
Das Alter wird aus der Sozialversicherungsnummer, die das Geburtsdatum 
des Versicherten enthält, jeweils zum Stichtag 30.6 des jeweiligen jahres, 
für jeden Querschnitt neu berechnet. Da die Berechnungsgrundlage "Sozial-
versicherungsnummer" ein Pflichtfeld in der BeH ist, kann das Merkmal Ge-
burtsdatum und damit das Merkmal Alter niemals fehlende Werte aufweisen. 
  
   
Label  Anzahl 20-24 Jährige 
Variablenname  az_20_24 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 20 und 24 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl 25-29 Jährige 
Variablenname  az_25_29 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 25 und 29 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 30-34 Jährige 
Variablenname  az_30_34 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 30 und 34 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 FDZ-Datenreport 04/2010  36 
Label  Anzahl 35-39 Jährige 
Variablenname  az_35_39 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 35 und 39 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 40-44 Jährige 
Variablenname  az_40_44 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 40 und 44 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 45-49 Jährige 
Variablenname  az_45_49 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 45 und 49 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 50-54 Jährige 
Variablenname  az_50_54 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 50 und 54 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 55-59 Jährige 
Variablenname  az_55_59 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 55 und 59 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. FDZ-Datenreport 04/2010  37 
  
 
Label  Anzahl 60-64 Jährige 
Variablenname  az_60_64 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter zwi-
schen 60 und 64 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
 
Label  Anzahl 65+ Jährige 
Variablenname  az_ab65 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Beschäftigten im Betrieb im Alter 65 
und älter. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
  
5.1.7.2 Anzahl der Beschäftigten nach Lebensjahren in Klassen, Vollzeit (az_15_19_vz, 
az_20_24_vz, az_25_29_vz, az_30_34_vz, az_35_39_vz, az_40_44_vz, 
az_45_49_vz, az_50_54_vz, az_55_59_vz, az_60_64_vz, az_ab65_vz ) 
Label  Anzahl VZ 15-19 Jährige 
Variablenname  az_15_19_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 15 und 19 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 20-24 Jährige  
Variablenname  az_20_24_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 20 und 24 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
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Label  Anzahl VZ 25-29 Jährige 
Variablenname  az_25_29_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 25 und 29 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 30-34 Jährige 
Variablenname  az_30_34_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 30 und 34 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 35-39 Jährige 
Variablenname  az_35_39_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 35 und 39 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 40-44 Jährige 
Variablenname  az_40_44_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 40 und 44 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 45-49 Jährige 
Variablenname  az_45_49_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter FDZ-Datenreport 04/2010  39 
zwischen 45 und 49 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 50-54 Jährige 
Variablenname  az_50_54_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 50 und 54 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 55-59 Jährige 
Variablenname  az_55_59_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 55 und 59 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 60-64 Jährige 
Variablenname  az_60_64_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
zwischen 60 und 64 Jahren. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
der Variablenbeschreibung az_15_19. 
 
Label  Anzahl VZ 65+ Jährige 
Variablenname  az_ab65_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Vollzeitbeschäftigten im Betrieb im Alter 
65 und älter. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen finden sich in 
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5.1.7.3 Quartile des Alters aller Beschäftigten (alter_p25, alter_med, alter_p75) 
Label  P25 Alter 
Variablenname  alter_p25 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Alters aller Beschäftigten. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung alter_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Alter  
Variablenname  alter_med 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Alters aller Beschäftigten. 
Das Alter wird aus der Sozialversicherungsnummer, die das Geburtsdatum 
des Versicherten enthält, jeweils zum Stichtag 30.6 des jeweiligen jahres, 
für jeden Querschnitt neu berechnet. Da die Berechnungsgrundlage "Sozial-
versicherungsnummer" ein Pflichtfeld in der BeH ist, kann das Merkmal Ge-
burtsdatum und damit das Merkmal Alter niemals fehlende Werte aufweisen. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Alter 
Variablenname  alter_p75 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Alters aller Beschäftigten. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung alter_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
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5.1.7.4 Quartile des Alters aller Vollzeitbeschäftigten (alter_p25_vz, alter_med_vz, al-
ter_p75_vz) 
Label  P25 Alter Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  alter_p25_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Alters aller Vollzeitbeschäftig-
ten. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung alter_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Alter Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  alter_med_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Alters aller Vollzeitbeschäftigten. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung alter_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Alter Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  alter_p75_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Alters aller Vollzeitbeschäftig-
ten. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Altersvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung alter_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
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5.1.8  Aktivitäten Forschung und Entwicklung  
5.1.8.1 Anzahl Ingenieure und Naturwissenschaftler (az_ingnat) 
Label  Anzahl Ingenieure u. Naturwiss. 
Variablenname  az_ingnat 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl der Beschäftigten mit (Fach-) Hochschul-
abschluss, die als Ingenieure oder Naturwissenschaftler im Betrieb tä-
tig sind. Dies ist die Summe der Beschäftigten mit dem Wert 5 oder 6 auf 
dem B2-Schlüssel (Ausbildung) und der Berufsordnung 601-612 oder 883. 
Die Angabe kann als Proxy zur Messung von F. & E. (Forschung und Ent-
wicklung) Aktivitäten des Betriebes verwendet werden. 
Sowohl die Ausbildung als auch die Berufsordnung weist der Arbeitgeber 
bei der Beschäftigtenmeldung im Rahmen der Angaben zur Tätigkeit aus. 
Der 5-stellige, sog. Tätigkeitsschlüssel enthält folgende Informationen: 
•  1.-3. Stelle: Ausgeübte Tätigkeit 
•  4. Stelle (sog. B1-Schlüssel): Stellung im Beruf 
•  5. Stelle (sog. B2-Schlüssel): Ausbildung 
Die ausgeübte Tätigkeit wird hierbei in Form des Dreistellers (Berufsord-
nung) der Klassifikation der Berufe (KldB75) verkodet. 
Werte und Wertelabels des B2-Schlüssels: 
  
•  1: Volks-/Hauptschule, Mittlere Reife oder gleichwertige  
  Schulbildung ohne Berufsausbildung 
•  2: Volks-/Hauptschule, Mittlere Reife oder gleichwertige  
  Schulbildung mit Berufsausbildung 
•  3: Abitur (Hochschulreife allgemein und fachgebunden) ohne Berufs-
ausbildung 
•  4: Abitur (Hochschulreife allgemein und fachgebunden) mit Berufsaus-
bildung 
•  5: Abschluss einer Fachhochschule 
•  6: Hochschul-/Universitätsabschluss 
•  7: Ausbildung unbekannt, Angabe nicht möglich 
•   9: keine Angabe 
  
  
5.1.9  Gehaltsstruktur der Vollzeitbeschäftigten 
5.1.9.1  Quartile Bruttoentgelt alle Vollzeitbeschäftigte (te_p25, te_med, te_p75) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  te_p25 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig Be-
schäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). 
Ruhende Beschäftigungsverhältnisse liegen vor z.B. im Falle von Mutter-
schutz, Krankheit länger als 42 Tage oder Sabbaticals. Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med.  FDZ-Datenreport 04/2010  43 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  te_med 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der Vollzeitbe-
schäftigten eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftig-
ten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Wer-
te sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Gemäß den Meldevorschriften zur Sozialversicherung müssen Arbeitgeber 
angeben, wie hoch das beitragspflichtige Bruttoarbeitsentgelt des Beschäf-
tigten für einen bestimmten Zeitraum war (Zeitraumentgelt). Bis Ende 1998 
hatten Arbeitgeber nur den sozialversicherungspflichtigen Bruttolohn zu 
melden. Damit wurden nur Arbeitsentgelte erfasst, die oberhalb der Gering-
fügigkeits- und unterhalb der Beitragsbemessungsgrenze lagen. Seit 1999 
werden im Rahmen des neuen Meldeverfahrens auch Entgelte gemeldet, 
die unterhalb der Geringfügigkeitsgrenze liegen. Bruttolöhne, die oberhalb 
der Beitragsbemessungsgrenze liegen, werden jedoch weiterhin gekappt. 
Zur Ermittlung des Bruttotageslohnes wird das Zeitraumentgelt durch die 
Anzahl der Kalendertage des Zeitraums geteilt und der Wert auf zwei Nach-
kommastellen gerundet. Diese Daten wurden dann auf Betriebsebene agg-
regiert.   
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 - Bruttotagesentgelt Vollzeitbeschäftigte 
Variablenname  te_p75 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig Be-
schäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). 
Ruhende Beschäftigungsverhältnisse liegen vor z.B. im Falle von Mutter-
schutz, Krankheit länger als 42 Tage oder Sabbaticals. Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
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Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.2 Quartile Bruttoentgelt vollzeitbeschäftigte Frauen (te_p25_f, te_med_f, 
te_p75_f) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ. Frauen 
Variablenname  te_p25_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Frauen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfü-
gig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt 
Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Frauen 
Variablenname  te_med_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der vollzeitbe-
schäftigten Frauen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig 
Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt 
Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med.  
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Brutttotagesentgelt VZ Frauen 
Variablenname  te_p75_f 
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Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Frauen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfü-
gig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt 
Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.3 Quartile Bruttoentgelt vollzeitbeschäftigte Deutsche (te_p25_d, te_med_d, 
te_p75_d) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Deutsche 
Variablenname  te_p25_d 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Deutschen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die ge-
ringfügig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tages-
entgelt Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Deutsche 
Variablenname  te_med_d 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der vollzeitbe-
schäftigten Deutschen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig 
Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt 
Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
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Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Deutsche 
Variablenname  te_p75_d 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Deutschen eines Betriebes. Nicht enthalten sind die ge-
ringfügig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tages-
entgelt Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.4 Quartile Bruttoentgelt vollzeitbeschäftigte Ausländer (te_p25_a, te_med_a, 
te_p75_a) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Auslländer 
Variablenname  te_p25_a 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Ausländer eines Betriebes. Nicht enthalten sind die gering-
fügig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesent-
gelt Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
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Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Ausländer 
Variablenname  te_med_a 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der vollzeitbe-
schäftigten Ausländer eines Betriebes. Nicht enthalten sind die geringfügig 
Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt 
Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Ausländer 
Variablenname  te_p75_a 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der voll-
zeitbeschäftigten Ausländer eines Betriebes. Nicht enthalten sind die gering-
fügig Beschäftigten sowie ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesent-
gelt Null). Die Werte sind für alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med.  
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.5 Quartile Bruttoentgelt Vollzeitbeschäftigte ohne Schul- und Berufsausbildung 
(te_p25_gq, te_med_gq, te_p75_gq) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Geringqual. 
Variablenname  te_p25_gq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten ohne Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. 
Variable az_gq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
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Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Geringqual.  
Variablenname  te_med_gq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der Vollzeitbe-
schäftigten ohne Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. Variable 
az_gq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ruhende 
Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für alle Jah-
re in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med.  
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Geringqual. 
Variablenname  te_p75_gq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten ohne Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. 
Variable az_gq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
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5.1.9.6 Quartile Bruttoentgelt Vollzeitbeschäftigte mit Schul- und Berufsausbildung 
(te_p25_mq, te_med_mq, te_p75_mq) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Mittelqual. 
Variablenname  te_p25_mq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. 
Variable az_mq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Mittelqual. 
Variablenname  te_med_mq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der Vollzeitbe-
schäftigten mit Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. Variable 
az_mq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ruhende 
Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für alle Jah-
re in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Mittelqual. 
Variablenname  te_p75_mq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit Schul- und Berufsausbildung eines Betriebes (vgl. 
Variable az_mq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. FDZ-Datenreport 04/2010  50 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.7 Quartile Bruttoentgelt Vollzeitbeschäftigte mit (Fach-)-Hochschulabschluss 
(te_p25_hq, te_med_hq, te_p75_hq) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Hochqual. 
Variablenname  te_p25_hq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit (Fach-)Hochschulabschluss eines Betriebes (vgl. Vari-
able az_hq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ru-
hende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  Median Bruttotagesentgelt VZ Hochqual. 
Variablenname  te_med_hq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der Vollzeitbe-
schäftigten mit (Fach-)Hochschulabschluss eines Betriebes (vgl. Variable 
az_hq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ruhende 
Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für alle Jah-
re in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   FDZ-Datenreport 04/2010  51 
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Hochqual. 
Variablenname  te_p75_hq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit (Fach-)Hochschulabschluss eines Betriebes (vgl. Vari-
able az_hq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ru-
hende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 





Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.1.9.8 Quartile Bruttoentgelt Vollzeitbeschäftigte mit unbekannten Bildungsabschluss 
(te_p25_uq, te_med_uq, te_p75_uq) 
Label  P25 Bruttotagesentgelt VZ Qual. unb. 
Variablenname  te_p25_uq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p25-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit unbekanntem Bildungsabschluss eines Betriebes (vgl. 
Variable az_uq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label   Median Bruttotagesentgelt VZ Qual. unb. 
Variablenname  te_med_uq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält den Median des Bruttotagesentgeltes der Vollzeitbe-
schäftigten mit unbekanntem Bildungsabschluss eines Betriebes (vgl. Vari-
able az_uq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie ru-FDZ-Datenreport 04/2010  52 
hende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
Label  P75 Bruttotagesentgelt VZ Qual. unb. 
Variablenname  te_p75_uq 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Diese Variable enthält das p75-Perzentil des Bruttotagesentgeltes der Voll-
zeitbeschäftigten mit unbekanntem Bildungsabschluss eines Betriebes (vgl. 
Variable az_uq). Nicht enthalten sind die geringfügig Beschäftigten sowie 
ruhende Beschäftigungsverhältnisse (Tagesentgelt Null). Die Werte sind für 
alle Jahre in Euro angegeben. 
  
Detailierte Informationen zur Generierung der Entgeltvariablen siehe Variab-
lenbeschreibung te_med. 
 
Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
.n  Systematisch nicht gefüllt  01.1975   
.z  Keine (gültige) Angabe  01.1975   
 
5.2  Erweiterungsdatensatz – Beschäftigtenströme 
5.2.1  Eintritte Allgemein 
5.2.1.1 Eintritte gesamt (ein_1) 
Label  Eintritte gesamt 
Variablenname  ein_1 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller Beschäftigtenzugängen des jeweili-
gen Jahres.   
Die Zugänge eines Jahres sind dabei definiert als die Anzahl von Beschäf-
tigten, die am Stichtag 30.6 dieses Jahres im Betrieb arbeiten, nicht aber am 
Stichtag des Vorjahres. Beschäftigte, die zwischen zwei Stichtagen sowohl 
in den Betrieb hinein als auch wieder hinaus wechseln, werden durch dieses 
stichtagsbezogene Stromkonzept nicht erfasst. 
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Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.1.2 Eintritte, Frauen (ein_1_f) 
Label  Eintritte gesamt, Frauen 
Variablenname  ein_1_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller weiblichen Beschäftigtenzugänge 
des jeweiligen Jahres.  
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.1.3 Eintritte Vollzeit (ein_vz) 
Label  Eintritte Vollzeit 
Variablenname  ein_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres in Vollzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1.  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.1.4 Eintritte Vollzeit, Frauen (ein_vz_f) 
Label  Eintritte Vollzeit, Frauen 
Variablenname  ein_vz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenzugänge des 
jeweiligen Jahres in Vollzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.1.5 Wiedereintritte gesamt (ein_wdr) 
Label  Eintritte Wiedereinstellung 
Variablenname  ein_wdr 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller Beschäftigtenzugängen des jeweili-
gen Jahres, bei denen es sich um Wiedereinstellungen handelt. 
Eine Wiedereinstellung liegt dann vor, wenn der Beschäftigte am Stichtag 
30.6 des jeweiligen Jahres und an mindestens einem Stichtag (30.6)  in den 
3 Jahren davor im Betrieb arbeitet, nicht aber am Stichtag des Vorjahres 
(Beschäftigung in t, t-2 oder t-3, aber nicht in t-1). 
Aufgrund der Definition von Wiedereinstellung ist die Variable erst ab 1977 
gefüllt. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.1.6 Wiedereintritte, Frauen (ein_wdr_f) 
Label  Eintritte Wiedereinstellungen, Frauen 
Variablenname  ein_wdr_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller weiblichen Beschäftigtenzugängen 
des jeweiligen Jahres, bei denen es sich um Wiedereinstellungen handelt. 
Eine Wiedereinstellung liegt dann vor, wenn der Beschäftigte am Stichtag 
30.6 des jeweiligen Jahres und an mindestens einem Stichtag (30.6) in den 
3 Jahren davor im Betrieb arbeitet, nicht aber am Stichtag des Vorjahres 
(Beschäftigung in t, t-2 oder t-3, aber nicht in t-1). 
Aufgrund der Definition von Wiedereinstellung ist die Variable erst ab 1977 
gefüllt. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.1.7 Eintritte Betriebswechsler (ein_bw) 
Label  Eintritte Betriebswechsler  
Variablenname  ein_bw 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Betriebswechsler handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. FDZ-Datenreport 04/2010  55 
5.2.1.8 Eintritte Betriebswechsler, Frauen (ein_bw_f) 
Label  Eintritte Betriebswechsler, Frauen 
Variablenname  ein_bw_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenzugänge des 
jeweiligen Jahres, bei denen es sich um Betriebswechslerinnen handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2  Eintritte nach Stellung im Beruf 
5.2.2.1 Eintritte Auszubildende (ein_azubi_stib) 
Label  Eintritte Auszubildende StiB 
Variablenname  ein_azubi_stib 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Auszubildende handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
Auszubildenden (B1-Schlüssel =0) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.2 Eintritte Nicht-Facharbeiter (ein_nfa) 
Label  Eintritte Nicht-Facharbeiter 
Variablenname  ein_nfa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Nicht-Facharbeiter handelt 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Definition 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. FDZ-Datenreport 04/2010  56 
5.2.2.3 Eintritte Facharbeiter (ein_fa) 
Label  Eintritte Facharbeiter 
Variablenname  ein_fa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Facharbeiter handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von Facharbeiter (B1-Schlüssel =2) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.4 Eintritte Meister/Poliere (ein_mp) 
Label  Eintritte Meister/Poliere 
Variablenname  ein_mp 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Meister oder Poliere handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von Meister/Polier (B1-Schlüssel =3) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.5 Eintritte Angestellte (ein_ang) 
Label  Eintritte Angestellte 
Variablenname  ein_ang 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Angestellte handelt. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
Angestellte (B1-Schlüssel =4) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.2.6 Eintritte kleine Teilzeit (ein_ktz) 
Label  Eintritte kleine TZ 
Variablenname  ein_ktz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres in kleine Teilzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Defintion von 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.7 Eintritte kleine Teilzeit, Frauen (ein_ktz_f) 
Label  Eintritte kleine TZ, Frauen 
Variablenname  ein_ktz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenzugänge des 
jeweiligen Jahres in kleine Teilzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Defintion von 
kleiner Teilzeit (B1-Schlüssel=8) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.8 Eintritte große Teilzeit (ein_gtz) 
Label  Eintritte große TZ 
Variablenname  ein_gtz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres in große Teilzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Defintion 
von großer Teilzeit (B1-Schlüssel=9) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
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5.2.2.9 Eintritte große Teilzeit, Frauen (ein_gtz_f) 
Label  Eintritte große TZ, Frauen 
Variablenname  ein_gtz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenzugänge des 
jeweiligen Jahres in große Teilzeit. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. Detaillierte Informationen zur Defintion 
von großer Teilzeit (B1-Schlüssel=9) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.2.10 Eintritte geringfügig Beschäftigte (ein_gf) 
Label  Eintritte geringfügig Beschäftigte 
Variablenname  ein_gf 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres in geringfügige Beschäftigung. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3  Eintritte nach Altersklassen 
5.2.3.1 Eintritte 15 -19 Jährige (ein_15_19) 
Label  Eintritte 15-19 Jährige 
Variablenname  ein_15_19 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 15 und 19 Jahren. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.3.2 Eintritte 20 -24 Jährige (ein_20_24) 
Label  Eintritte 20-24 Jährige 
Variablenname  ein_20_24 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 20 und 24 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.3 Eintritte 25-29 Jährige (ein_25_29) 
Label  Eintritte 25-29 Jährige 
Variablenname  ein_25_29 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 25 und 29 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.4 Eintritte 30-34 Jährige (ein_30_34) 
Label  Eintritte 30-34 Jährige 
Variablenname  ein_30_34 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 30 und 34 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
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5.2.3.5 Eintritte 35 -39 Jährige (ein_35_39) 
Label  Eintritte 35-39 Jährige 
Variablenname  ein_35_39 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 35 und 39 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.6 Eintritte 40- 44 Jährige (ein_40_44) 
Label  Eintritte 40-44 Jährige 
Variablenname  ein_40_44 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 40 und 44 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.7 Eintritte 45-49 Jährige (ein_45_49) 
Label  Eintritte 45-49 Jährige 
Variablenname  ein_45_49 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 45 und 49 Jahren. 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
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5.2.3.8 Eintritte 50-54 Jährige (ein_50_54) 
Label  Eintritte 50-54 Jährige 
Variablenname  ein_50_54 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 50 und 54 Jahren. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.9 Eintritte 55-59 Jährige (ein_55_59) 
Label  Eintritte 55-59 Jährige 
Variablenname  ein_55_59 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 55 und 59 Jahren. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.10 Eintritte 60-64 Jährige (ein_60_64) 
Label  Eintritte 60-64 Jährige 
Variablenname  ein_60_64 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 60 und 64 Jahren. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.3.11 Eintritte 65 Jährige und Ältere (ein_ab65) 
Label  Eintritte 65+ 
Variablenname  ein_ab65 FDZ-Datenreport 04/2010  62 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenzugänge des jeweiligen 
Jahres im Alter 65 und älter. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Zugängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung ein_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4  Austritte allgemein 
5.2.4.1 Austritte, gesamt (aus_1) 
Label  Austritte gesamt 
Variablenname  aus_1 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller Beschäftigtenabgänge des jeweili-
gen Jahres. 
Die Abgänge eines Jahres sind definiert als die Anzahl von Beschäftigten, 
die am Stichtag 30.6 dieses Jahres nicht im Betrieb arbeiten, aber am Stich-
tag des Vorjahres. Beschäftigte, die zwischen zwei Stichtagen sowohl in den 
Betrieb hinein als auch wieder hinaus wechseln, werden durch dieses 
stichtagsbezogene Stromkonzept nicht erfasst. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.2 Austritte, Frauen (aus_1_f) 
Label  Austritte gesamt, Frauen 
Variablenname  aus_1_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl aller weiblichen Beschäftigtenabgänge 
des jeweiligen Jahres. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch darauf zu-
rückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr im 
Betrieb nicht vertreten war.  
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.4.3 Austritte Vollzeit (aus_vz) 
Label  Austritte Vollzeit 
Variablenname  aus_vz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, aus Vollzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch darauf zurück-
gehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr im Betrieb 
nicht vertreten war. 
  




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.4 Austritte Vollzeit, Frauen (aus_vz_f) 
Label  Austritte Vollzeit, Frauen 
Variablenname  aus_vz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenabgänge des 
jeweiligen Jahres, aus Vollzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch da-
rauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr 
im Betrieb nicht vertreten war. 
  




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.5 Austritte temporär (aus_temp) 
Label  Austritte temporär 
Variablenname  aus_temp 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um temporäre Austritte handelt. 
Ein temporärer Austritt liegt dann vor, wenn der Beschäftigte am Stichtag 
30.6 des jeweiligen Jahres nicht im Betrieb beschäftigt ist, aber am Stichtag 
des Vorjahres und am Stichtag des folgenden Jahres (Beschäftigung in t-1 
und t+1 aber nicht in t). 
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Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.6 Austritte temporär, Frauen (aus_temp_f) 
Label  Austritte temoporär, Frauen 
Variablenname  aus_temp_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenabgänge des 
jeweiligen Jahres, bei denen es sich um temporäre Austritte handelt. 
Ein temporärer Austritt liegt dann vor, wenn der Beschäftigte am Stichtag 
30.6 des jeweiligen Jahres nicht im Betrieb beschäftigt ist, aber am Stichtag 
des Vorjahres und am Stichtag des folgenden Jahres (Beschäftigung in t-1 
und t+1 aber nicht in t). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.7 Austritte Betriebswechsler (aus_bw) 
Label  Austritte Betriebswechsler 
Variablenname  aus_bw 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, die in einen anderen Betrieb wechseln. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.4.8 Austritte Betriebswechsler, Frauen (aus_bw_f) 
Label  Austritte Betriebswechsler, Frauen 
Variablenname  aus_bw_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenabgänge des 
jeweiligen Jahres, die in einen anderen Betrieb wechseln. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
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5.2.5  Austritte nach Stellung im Beruf 
5.2.5.1 Austritte Azubis; Stellung im Beruf=0 (aus_azubi_stib) 
Label  Austritte Auszubildende StiB 
Variablenname  aus_azubi_stib 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Auszubildende handelt. Zu beachten ist, dass 
der Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im 
jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von Auszubildenden (B1-Schlüssel=0) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
  
5.2.5.2 Austritte Nicht-Facharbeiter (aus_nfa) 
Label  Austritte Nicht-Facharbeiter 
Variablenname  aus_nfa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Nicht-Facharbeiter handelt. Zu beachten ist, 
dass der Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigten-
gruppe im jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von Nicht-Facharbeitern (B1-Schlüssel=1) finden sich in der Variablenbe-
schreibung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.3 Austritte Facharbeiter (aus_fa) 
Label  Austritte Facharbeiter 
Variablenname  aus_fa 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Facharbeiter handelt. Zu beachten ist, dass 
der Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im 
jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
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Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
Facharbeiter (B1-Schlüssel=2) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.4 Austritte Meister/Poliere (aus_mp) 
Label  Austritte Meister/Poliere 
Variablenname  aus_mp 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, bei denen es sich um Meister oder Poliere handelt. Zu beachten ist, 
dass der Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigten-
gruppe im jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
Meister/Polier (B1-Schlüssel=3) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.5 Austritte Angestellte (aus_ang) 
Label  Austritte Angestellte 
Variablenname  aus_ang 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres,bei denen es sich um Angestellte handelt. Zu beachten ist, dass der 
Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im 
jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von Angestellte (B1-Schlüssel=4) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.6 Austritte kleine Teilzeit (aus_ktz) 
Label  Austritte kleine TZ 
Variablenname  aus_ktz 
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Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, aus kleiner Teilzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch darauf 
zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr im 
Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
kleiner Teilzeit (B1-Schlüssel=8) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.7 Austritte kleine Teilzeit, Frauen (aus_ktz_f) 
Label  Austritte kleine TZ, Frauen 
Variablenname  aus_ktz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenabgänge des 
jeweiligen Jahres, aus kleiner Teilzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 
auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen 
Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition von 
kleiner Teilzeit (B1-Schlüssel=8) finden sich in der Variablenbeschreibung 
az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.8 Austritte große Teilzeit (aus_gtz) 
Label  Austritte große TZ 
Variablenname  aus_gtz 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, aus großer Teilzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch darauf 
zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr im 
Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von großer Teilzeit (B1-Schlüssel=9) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.5.9 Austritte große Teilzeit, Frauen (aus_gtz_f) 
Label  Austritte große TZ, Frauen 
Variablenname  aus_gtz_f 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl weiblicher Beschäftigtenabgänge des 
jeweiligen Jahres, aus großer Teilzeit. Zu beachten ist, dass der Wert 0 
auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen 
Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. Detaillierte Informationen zur Definition 
von großer Teilzeit (B1-Schlüssel=8) finden sich in der Variablenbeschrei-
bung az_az_stib. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.5.10 Austritte geringfügig Beschäftigte (aus_gf) 
Label  Austritte geringfügig Beschäftigte  
Variablenname  aus_gf 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, aus geringfügiger Beschäftigung. Zu beachten ist, dass der Wert 0 
auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen 
Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6  Austritte nach Altersklassen 
5.2.6.1 Austritte 15-19 Jährige (aus_15_19) 
Label  Austritte 15-19 Jährige 
Variablenname  aus_15_19 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 15 und 19 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
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Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.2 Austritte 20-24 Jährige (aus_20_24) 
 
Label  Austritte 20-24 Jährige 
Variablenname  aus_20_24 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 20 und 24 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war.  




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.3 Austritte 25-29 Jährige (aus_25_29) 
Label  Austritte 25-29 Jährige 
Variablenname  aus_25_29 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 25 und 29 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war.  
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.4 Austritte 30-34 Jährige (aus_30_34) 
 
Label  Austritte 30-34 Jährige 
Variablenname  aus_30_34 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 30 und 34 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-FDZ-Datenreport 04/2010  70 
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.5 Austritte 35-39 Jährige (aus_35_39) 
Label  Austritte 35-39 Jährige 
Variablenname  aus_35_39 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 35 und 39 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.6 Austritte 40-44 Jährige (aus_40_44) 
 
Label  Austritte 40-44 Jährige 
Variablenname  aus_40_44 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 40 und 44 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.7 Austritte 45-49 Jährige (aus_45_49) 
Label  Austritte 45-49 Jährige 
Variablenname  aus_45_49 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH FDZ-Datenreport 04/2010  71 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 45 und 49 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.8 Austritte 50-54 Jährige (aus_50_54) 
 
Label  Austritte 50-54 Jährige 
Variablenname  aus_50_54 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 50 und 54 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.9 Austritte 55-59 Jährige (aus_55_59) 
Label  Austritte 55-59 Jährige 
Variablenname  aus_55_59 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 55 und 59 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.10 Austritte 60-64 Jährige (aus_60_64) 
 
Label  Austritte 60-64 Jährige 
Variablenname  aus_60_64 FDZ-Datenreport 04/2010  72 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter zwischen 60 und 64 Jahren. Zu beachten ist, dass der Wert 
0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweili-
gen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.6.11 Austritte 65 Jährige und Ältere (aus_ab65) 
Label  Austritte 65+ 
Variablenname  aus_ab65 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres im Alter 65 und älter. Zu beachten ist, dass der Wert 0 auch darauf 
zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im jeweiligen Vorjahr im 
Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.7  Unternehmenszugehörigkeitsdauer 
5.2.7.1 Austritte Betriebszugehörigkeit < 4 Jahre (aus_senio_1) 
Label  Austritte Seniorität <4 Jahre 
Variablenname  aus_senio_1 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, nach 1-3 Jahren Betriebszugehörigkeit. Zu beachten ist, dass der 
Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im 
jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1. 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
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5.2.7.2 Austritte Betriebszugehörigkeit 4-9 Jahre (aus_senio_2) 
 
Label  Austritte Seniorität 4-9 Jahre 
Variablenname  aus_senio_2 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, nach 4-9 Jahren Betriebszugehörigkeit. Zu beachten ist, dass der 
Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigtengruppe im 
jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1.  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.2.7.3 Austritte Betriebszugehörigkeit > 9 Jahre (aus_senio_3) 
Label  Austritte Seniorität > 9 Jahre 
Variablenname  aus_senio_3 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet die Anzahl Beschäftigtenabgänge des jeweiligen 
Jahres, nach 10 und mehr Jahren Betriebszugehörigkeit. Zu beachten ist, 
dass der Wert 0 auch darauf zurückgehen kann, dass die Beschäftigten-
gruppe im jeweiligen Vorjahr im Betrieb nicht vertreten war. 
  
Detaillierte Informationen zur Definition von Abgängen finden sich in der 
Variablenbeschreibung aus_1.    
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls - "Beschäftig-
tenströme", welches Datennutzern nur auf Antrag zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
5.3  Erweiterungsdatensatz – Betriebshistorie 
5.3.1  Art der Gründung (eintritt) 
Label  Art der Gründung 
Variablenname  eintritt 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet den Gründungsstatus des Betriebes. Dabei wird 
vornehmlich unterschieden, ob es sich um eine echte Neugründung oder 
lediglich um eine Abspaltung eines bereits bestehenden Betriebsteiles oder 
einen ID-Wechsel handelt. 
Die Zuweisung des Gründungsstatus erfolgt über die Betrachtung von Be-
schäftigtenströmen im Gründungsjahr. Detaillierte Informationen zu dem 
Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). FDZ-Datenreport 04/2010  74 
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -




Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
1  ID-Wechsel  01.1976   
2  Spin-off /pulled  01.1976   
3  Spin-off /pushed  01.1976   
4  Neugründung (klein)  01.1976   
5  Neugründung (mittel & groß)  01.1976   
6  Neugründung (chunky)  01.1976   
7  unbekannt  01.1976   
 
5.3.2  generierte technische Hilfsmerkmale, Eintritt (besch, inflow, betnr_vor, 
besch_vor, status_vor) 
Label  Beschäftigte im Gründungsjahr 
Variablenname  besch 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Mitarbeiter zum Stichtag des Grün-
dungsjahres. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Gründungsstatus eines Betriebes (siehe Variable eintritt). Detaillierte Infor-
mationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  inflow aus Vorgängerbetrieb  
Variablenname  inflow 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte, die vom Vorgängerbetrieb in 
den betrachteten Betrieb wechseln (zum Stichtag des Gründungsjahres). 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Gründungsstatus eines Betriebes (siehe Variable eintritt). Detaillierte Infor-




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. FDZ-Datenreport 04/2010  75 
 
Label  Systemfreie Betriebsnummer, Vorgänger 
Variablenname  betnr_vor 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Systemfreie Betriebsnummer BHP75-08 des Betriebes aus dem im Grün-
dungsjahr des betrachteten Betriebes die meisten inflows kommen (Vorgän-
gerbetrieb). 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Gründungsstatus eines Betriebes (siehe Variable eintritt). Detaillierte Infor-
mationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  Beschäftigte Vorgängerbetrieb 
Variablenname  besch_vor 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Mitarbeiter des Vorgängerbetriebes 
zum Stichtag des Vorjahres. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Gründungsstatus eines Betriebes (siehe Variable eintritt). Detaillierte Infor-
mationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  Status Vorgängerbetrieb 
Variablenname  status_vor 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung   
Die Variable beinhaltet Informationen zum Verbleib des Vorgängerbetriebes. 
Dabei wird unterschieden, ob der Betrieb weiterhin besteht oder geschlos-
sen wird. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung 
des Gründungsstatus eines Betriebes (siehe Variable eintritt). Detaillierte 
Informationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder 
(2010). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
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5.3.3  Art der Schließung (austritt) 
Label  Art der Schließung 
Variablenname  austritt 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet Angaben zur Art der Schließung des Betriebes. Da-
bei wird vornehmlich unterschieden, ob es sich um eine echte Schließung 
oder lediglich um eine Betriebsübernahme durch einen anderen Be-
trieb oder einen ID-Wechsel handelt. 
Die Zuweisung dieses Schließungsstatus erfolgt über die Betrachtung von 
Beschäftigtenströmen im Schließungsjahr. Detaillierte Informationen zu dem 
Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -




Label  Langbezeichnung  Gültig von  Gültig bis 
1  ID-Wechsel  01.1975   
2  Übernahme/Restrukturierung  01.1975   
3  Spin-off /pushed  01.1975   
4  Schließung (klein)  01.1975   
5  Schließung (zersplittert)  01.1975   
6  Schließung (chunky)  01.1975   
7  unbekannt  01.1975   
 
5.3.4  generierte technische Hilfsmerkmale, Austritt (besch, outflow, betnr_nach, 
besch_nach, status_nach) 
Label  Beschäftigte im Gründungsjahr 
Variablenname  besch 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Mitarbeiter zum Stichtag des Schlie-
ßungsjahres. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung der 
Art der Schließung eines Betriebes (siehe Variable austritt). Detaillierte In-
formationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  outflow in Nachfolgerbetrieb FDZ-Datenreport 04/2010  77 
Variablenname  outflow 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl Beschäftigte, die nach der Schließung des 
betrachteten Betriebes zum Nachfolgerbetrieb wechseln. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Schließungsstatus eines Betriebes (siehe Variable austritt). Detaillierte In-
formationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  systemfreie Betriebsnummer, Nachfolger 
Variablenname  betnr_nach 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Systemfreie Betriebsnummer BHP75-08 des Betriebes in den nach Schlie-
ßung des betrachteten Betriebes die meisten outflows gehen (Nachfolgerbe-
trieb). 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung 
des Schließungsstatus eines Betriebes (siehe Variable austritt). Detaillierte 
Informationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder 
(2010). 
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  Beschäftigte Nachfolgerbetrieb 
Variablenname  besch_nach 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH 
Detailbeschreibung  Die Variable enthält die Anzahl aller Mitarbeiter des Nachfolgerbetriebes 
zum Stichtag des Folgejahres. 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Schließungsstatus eines Betriebes (siehe Variable austritt). Detaillierte In-
formationen zu diesem Vorgehen finden sich in Hethey, Schmieder (2010). 
  
  
Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
Label  Status Nachfolgerbetrieb 
Variablenname  status_nach 
Datentyp  Numerisch 
Herkunft  BeH FDZ-Datenreport 04/2010  78 
Detailbeschreibung  Die Variable beinhaltet Informationen zum Status des Nachfolgerbetriebes. 
Dabei wird unterschieden, ob es sich bei dem Nachfolger um einen neuen 
oder einen bereits etablierten Betrieb handelt 
Bei dieser Variable handelt es sich um eine Hilfsvariable zur Ermittlung des 
Schließungssstatus eines Betriebes (siehe Variable austritt). Detaillierte 




Besonderheiten  Dieses Merkmal ist Bestandteil des BHP Erweiterungsmoduls -
"Betriebshistorie", welches Datennutzern nur auf Antrag bereitgestellt wird. 
 
 
6  Literatur 
 
Bundesagentur für Arbeit (Hg.) (2007): Handbuch für die Betriebsnummernvergabe und –
pflege im Rahmen des Meldeverfahren zur Sozialversicherung. Ausgabe Dezember 2007, 
Nürnberg. 
Bender, Stefan; Hilzendegen, Jürgen; Rohwer, Götz; Rudolph, Helmut (1996): Die IAB-
Beschäftigtenstichprobe 1975-1990. Beiträge zur Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 197, 
Nürnberg. 
Blossfeld, Hans-Peter (1987): Labor Market Entry and the Sexual Segregation of Careers in 
the Federal Republic of Germany. In: The American Journal of Sociology 93 (1): pp.89-118. 
Cramer, Ulrich (1985): Probleme der Genauigkeit der Beschäftigtenstatistik. In: Allgemeines 
Statistisches Archiv 69: S. 56 68. 
Deutsche BKK (Hg.) (2006): Ratgeber zur Sozialversicherung 2006, Wolfsburg. 
Hethey, Tanja; Schmieder, Johannes F. 2010: Using worker flows in the analysis of estab-
lishment turnover - Evidence from German administrative data. (FDZ Methodenreport, 
06/2010 (en)), Nürnberg, 43 S. 
Wermter, Winfried; Cramer, Ulrich (1988): Wie hoch war der Beschäftigtenanstieg seit 
1983? – Ein Diskussionsbeitrag aus der Sicht der Beschäftigtenstatistik der Bundesanstalt 




 FDZ-Datenreport 04/2010  79 
 
7  Abkürzungsverzeichnis 
 
BA  Bundesagentur für Arbeit (früher: Bundesanstalt für Arbeit) 
BeH  Beschäftigten-Historik des IAB 
BHP  Betriebs-Historik-Panel 
DEÜV  Datenerfassungs- und -übermittlungsverordnung (in Kraft getreten am 1. Januar 1999) 
DEVO  Datenerfassungsverordnung (2. DEVO am 1. Januar 1999 durch die Datenerfassungs- und -
übermittlungsverordnung abgelöst) 
DÜVO  Datenübermittlungsverordnung (2. DÜVO am 1. Januar 1999 durch die Datenerfassungs- 
und -übermittlungsverordnung abgelöst) 
FDZ  Forschungsdatenzentrum 
IAB  Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
NACE  Nomenclature of economic activities 
SGB  Sozialgesetzbuch 
VZ  Vollzeit 
TZ  Teilzeit 
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Anhang: Formular für Arbeitgeber zur Meldung sozialversicherungs-
pflichtiger Beschäftigter zum Stand 1. April 1999 
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